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Textile Statements zu Fragen der Zeit

Abb.: Ute Gilles, Marion Kranz, Alexandra Hense, Evi Mühlstedt, Martina Rug, Sieglinde Wischnewski, Klaus-Jürgen Hohmann

7. Februar – 26. April 2026
Eröffnung am 7. Februar 2026, 14:00 Uhr

Einladung

www.karl-may-haus.de

SONDER-
AUSSTELLUNG

21.02.26
–

14.02.27

HOHENSTEIN-
E R N S T T H A L

Karl-May-Straße 54 | 09337 Hohenstein-Ernstthal |✆ 03723 769055

Unser Rahmenprogramm zur Sonderausstellung
(Ort: Karl-May-Begegnungsstätte, Karl-May-Straße 51)

Freitag, 18.09.2026, 18.00 Uhr
Vortrag: Prof. Dr. Kerstin Kreul (Hohenstein-Ernstthal)
„Buschgespenst, Waldkönig, Heckengeist –
Erzgebirgische Schmuggelgeschichten“

Freitag, 13.11.2026, 18.00 Uhr
Vortrag: Dr. Marian Bertz (Chemnitz)
„Fichtenwald trifft Prärie – Wie das Erzgebirge
Karl May prägte“

Samstag, 05.12.2026, 17.00 Uhr
Filmabend „Das Buschgespenst“ (1986)
Gast: Andreas Herrmann (Filmrolle: Eduard Hauser)

HOHENSTEIN-ERNSTTHALHOHENSTEIN-ERNSTTHAL
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Was sonst noch los war

Am 27. Januar, dem bundesweiten Tag des Gedenkens an die Opfer des
Nationalsozialismus und alle Opfer von Gewalt und Willkür weltweit,
erfolgte die Kranzniederlegung traditionell am Ehrenmal am Anton-
Günther-Weg. Dieser Tag soll an die Millionen von Menschen erinnern, die
unter der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft entrechtet, verfolgt,
gequält und ermordet wurden. An diesem Tag war 1945 das KZ Auschwitz
befreit worden.
Oberbürgermeister Lars Kluge sprach über die Bedeutung des Gedenk-
tages, der insbesondere nachfolgende Generationen über die damaligen
Geschehnisse aufklären und mahnen soll. Ulrich Weber, Bauamtsleiter der
Stadt, ergänzte die Rede mit geschichtlichen Hintergründen in Verbindung
zum aktuellen Zeitgeschehen.
2005 wurde der 27. Januar von den Vereinten Nationen zum Internatio-
nalen Tag des Gedenkens an die Opfer des Holocaust erklärt.

Anlässlich des 50. Todestags des Hohenstein-Ernstthaler Karl-May-Forschers
Hans Zesewitz legten an seinem Grab der Leiter des Karl-May-Hauses Herr
Dr. Bertz und Vertreter des Fördervereins Silberbüchse Blumengebinde nie-
der. Silberbüchsenvorstandsmitglied und Stadtchronist Wolfgang Hallmann
erinnerte an das umfangreiche Schaffen von Hans Zesewitz.

Der Vorsitzende der „Silberbüchse“ Erich Homilius übergab dem Leiter des
Karl-May-Hauses Dr. Marian Bertz fünf leichte Museumshocker, die vor allem
älteren Besuchern des Museums mehr Komfort beim Rundgang bieten.

Am 23. Januar überbrachte Ortsvorsteher Andreas Küttner, gemeinsam mit
dem Hauptamtsleiter Jens Hölperl, die besten Glückwünsche zur Eröffnung
der Praxis für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie von Frau
Lene Renner und Frau Rosalie Nestler.
Herr Küttner ist eng mit dem Gebäude verbunden, da er das gesamte Haus
sowie die Praxisräume umfassend modernisiert hat. Mit der neuen Praxis
wird ein wichtiges Angebot für Kinder, Jugendliche und deren Familien
vor Ort geschaffen. Die Praxisräume befinden sich in der Braugasse 7 und
sind unter der Rufnummer 03723 6299103 erreichbar.
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Reservierungen & Anfragen:

0152 / 55 45 477 9 oder info@hot-berggasthaus.de

NEUERÖFFNUNG
OSTERN 2026

Was sonst noch los warWas sonst noch los war
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Der Sachsenring ruft zu Ostern wieder Radsportlerinnen und Rad-
sportler aus nah und fern.
Am Sonnabend, 4. April 2026, findet das 86. Sachsenringradrennen auf
dem Grand-Prix-Kurs statt. Aktive und alle Freunde der Sportart erwartet
ein umfangreiches Programm auf einem legendären Terrain: Seit 70 Jahren
gibt es Radsport auf dem Sachsenring.
Traditionell stehen bei diesem Westsachsenklassiker Rundstreckenrennen
in der Hobbyklasse und für beim deutschen Radsportverband German
Cycling (GC) lizensierte Sportlerinnen und Sportler auf dem Programm.
Das Anmeldeportal ist über die Internetseite des Veranstalters, des Vereins
Internationales Radrennen rund um den Sachsenring, erreichbar.

Zu Beginn dieses Radsportsamstages auf dem Sachsenring sind ab
08:30 Uhr die Hobbyfahrer/Jedermänner auf dem 3,5 Kilometer langen
Rundkurs unterwegs. Der Wettbewerb geht über 10 Runden (35 Kilometer).
Anschließend startet um 10:00 Uhr das Männerrennen, das im Rahmen der
„Müller – Die lila Logistik Rad-Bundesliga“ über 126 Kilometer (36 Runden)
ausgeschrieben ist. Die Rennserie des deutschen Radsportverbandes Ger-
man Cycling macht in der Männerklasse erstmalig Station am Sachsenring.
Dieses Rennen ist zudem Auftakt in die 2026er-Saison der Rad-Bundesliga.
Im Anschluss an das Rennen der Männer folgen mit Wettbewerben in
den Klassen Schüler U15 über 6 Runden (21 Kilometer), Jugend U17 (10
Runden/35 Kilometer) und Junioren U19 (15 Runden/52,5 Kilometer)
Rennen für den Radsportnachwuchs.
Am späten Nachmittag gehen die Senioren über 15 Runden (52,5 Kilometer)
an den Start.

Ein kurzweiliger Radsporttag steht bevor. Der Verein Internationales Rad-
rennen rund um den Sachsenring, seit 2004 Organisator dieser Veranstal-
tungen, freut sich einmal mehr über den Zuspruch, den die Sachsenring-

Rundstreckenrennen im Straßenradsport in Sachsen
auf der Grand-Prix-Strecke am 4. April 2026

radrennen Jahr für Jahr bei Aktiven und allen Freunden des Radsports
genießen. Vor sieben Jahrzehnten, im Juni 1956, fand erstmals ein Rad-
rennen auf der Motorsportstrecke statt, die damals noch 8,7 Kilometer
lang war und auch durch Teile der Stadt Hohenstein-Ernstthal führte.
Der legendäre Ruf des Sachsenrings als Radsportkurs wurde geprägt
durch die Weltmeisterschaften von 1960, als sich im Straßenrennen der
Amateure auf dem Sachsenring Bernhard Eckstein das Regenbogentrikot
vor Täve Schur holte.

Generationen von Radsportlerinnen und Radsportlern sind über die Jahr-
zehnte hinweg bei Veranstaltungen am Sachsenring an den Start gegan-
gen. Die Chronik listet Sieger und Platzierte in der Schülerklasse genauso
wie bei den Profis. Dank vieler zuverlässiger Helfer und der kontinuierlichen
Unterstützung aus Politik und Wirtschaft konnte in den vergangenen Jahren
die Tradition des Radsports am Sachsenring fortgeschrieben werden. Ein
Dank gilt Förderern wie der Sparkasse Chemnitz, den Städten Hohenstein-
Ernstthal und Oberlungwitz, dem Fahrsicherheitszentrum Sachsenring, der
Druckerei Dämmig, der Baumschule Hohenstein-Ernstthal, dem Autohaus
Schmidt sowie weiteren Firmen aus dem Großraum Chemnitz-Zwickau.

Grundlage der Veranstaltung sind die Regularien des deutschen Radsport-
verbandes German Cycling. Das Anmeldeportal ist über die Internetseite
des Veranstalters zu erreichen. Dort werden zeitnah aktuelle Informationen
zum Renntag veröffentlicht.

Infos auf der Internetseite des Vereins unter:
www.internationales-sachsenringradrennen.de

Rundstreckenrennen im Straßenradsport in SachsenRundstreckenrennen im Straßenradsport in SachsenRundstreckenrennen im Straßenradsport in SachsenRundstreckenrennen im Straßenradsport in Sachsen
auf der Grand-Prix-Strecke am 4. April 2026
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Kreiseinzelmeisterschaft – Karl-May-Städter zurück an der Spitze des
Medaillenspiegels
In dieser Saison vergab der Kreiskeglerverband Zwickau (KKVZ) insgesamt
15 Kreismeistertitel. Nach den Silberrängen im Medaillenspiegel in den Sai-
sons 2023/24 und 2024/25 kehrten die Sachsenring-Kegler wieder zurück
auf Platz 1 dieser Kategorie, den sie schon 2021/22 und 2022/23 innehat-
ten. Gleich drei komplette Medaillensätze erkämpften sich die Kegelsportler
aus Hohenstein-Ernstthal bei der aktuellen Kreiseinzelmeisterschaft und
zeigten dabei über das ganze Altersspektrum Glanzleistungen. Mit zwei
Doppelerfolgen (Gold und Silber) bei den Senioren C (70 Jahre und älter)
und den Damen A (50 bis 59 Jahre) reüssierte man im gehobenen Alter
genau so wie beim Nachwuchs mit einmal Gold und Bronze bei der U19
(15 bis 19 Jahre) sowie einmal Silber und zweimal Bronze in der Rookie-
Wettkampfklasse U14 (12 bis 14 Jahre) und U12 (unter 12 Jahre), die
speziell für Kegel-Anfänger erdacht wurde.

Folgende Aktive erreichten Podiumsplätze:
Altersklasse U12 Rookies: Johann Wittig (Bronze)
Altersklasse U14 Rookies: Jeremy Schätzer (Silber) und Devin Rhys Szymala
(Bronze)
Altersklasse U19 weiblich: Annika Kraus (Bronze)
Altersklasse U19 männlich: Willy Thieme (Gold)
Altersklasse Damen A: Ines Rongstock (Gold) und Birgit Fanghänel (Silber)
Altersklasse Herren C: Hans-Jürgen Wiegner (Gold) und Dieter Utoff (Silber)

Die Top 6 des Medaillenspiegels 2025/26
1. Platz: KSV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal
2. Platz: VfB Eintracht Fraureuth
3. Platz: SV Schönberg
4. Platz: Kirchberger KV und KV Reinsdorf
6. Platz: TSV 90 Zwickau

Kreismeistertitel innerhalb der letzten 5 Jahre (Top 4)
1. Platz: KSV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal
2. Platz: VfB Eintracht Fraureuth und SV Schönberg
4. Platz: TSV 90 Zwickau

Sportlicher Gruß!

Andreas Weise
2. Vorsitzender und Nachwuchstrainer des

KSV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal

Künstlergespräche in der Sonderausstellung „TexARTists“ – Textile State-
ments zu Fragen der Zeit am Sonntag, 29. März, 11:00 bis 16:00 Uhr
Drei der sieben ausstellenden Künstler kommen gern mit den Besuchern
ins Gespräch. Sie erklären ihre fünf Gemeinschaftsprojekte im „Round
Robin-Verfahren“, veranschaulichen ihre ausgewählten Themenbereiche
und erläutern ihre Erfahrungen im Austausch von Ost und West innerhalb
der Künstlergruppe.

Die aktuelle Sonderausstellung „TexARTists“ – Textile Statements zu
Fragen der Zeit kann noch bis zum 26.04.2026 im TRM, Antonstraße 6,
besucht werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aktuelle Veranstaltungen im
Textil- und Rennsportmuseum
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Wir freuen uns auf viele Gäste zu den folgenden Veranstaltungen im
Schützenhaus:

Termine im März
● Flohmarkt rund ums Kind am Samstag, 07.03., 09:00 bis 13:00 Uhr

Angeboten werden u. a. gut erhaltene Baby- und Kinderbekleidung
für Frühjahr und Sommer, Spielzeug, CDs, Bücher, Roller, Kinderwagen
und vieles mehr.

● Märchentheater Doncalli mit dem Theaterstück „Rotkäppchen“,
am Donnerstag, 19.03., 16:00 Uhr

Vorschau April
● Kneipentour im Stadtgebiet von HOT und im Schützenhaus am

18.04.

Im Schützenhaus sind noch viele weitere Veranstaltungen in diesem Jahr
geplant, u. a. können sich Ende des Jahres Klassikfreunde auf „Musik
im Kerzenschein“ freuen und auch die „Herkuleskeule“ wird Anfang
Dezember wieder für beste Unterhaltung sorgen.

Weitere Informationen zu geplanten Veranstaltungen oder Anfragen
hinsichtlich privaten Feierlichkeiten erhalten Sie direkt im Schützenhaus
unter Tel.: 03723 413758 oder schuetzenhaus@hohenstein-ernstthal.de.

Aktuelle Veranstaltungen im

Aus dem Vereinsgeschehen des
Kegelsportverein Sachsenring

Aktuelle Veranstaltungen imAktuelle Veranstaltungen im
Textil- und Rennsportmuseum

Aus dem Vereinsgeschehen des
Kegelsportverein Sachsenring

Aktuelle Veranstaltungen im
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Am Donnerstag, den
05.02.2026, fand18:00Uhr
im Ratssaal die diesjährige
Einwohnerversammlung
statt.

Auf der Tagesordnung
standen Informationen
zum Haushaltjahr 2026
und natürlich die Möglich-
keit, Fragen zu stellen,
Hinweise zu geben und
darüber zu diskutieren.

Zu Beginn begrüßte Ober-
bürgermeister Lars Kluge alle Gäste und führte im Rahmen einer Präsentation
in die Veranstaltung ein. Er begann dabei mit einem Rückblick auf das Jahr
2025, welches trotz aller Herausforderungen sehr planmäßig verlief. So
war die kommunale Aufgabenerfüllung jederzeit gesichert und es wurden
viele Vorhaben realisiert. Es kam zu Auszahlungen in Höhe von mehr als 3,7
Mio. Euro für Investitionen und 820.000 Euro für große Instandhaltung-
smaßnahmen. Es wurden also insgesamt mehr als 4,5 Mio. Euro verbaut,
z.B. bei der energetischen Sanierung des HOT-Badelandes, beim Ausbau des
Landgrabens, in diversen Kindertagesstätten, der Feuerwehr in Ernstthal,
der Pfaffenberg-Turnhalle, dem Berggasthaus und der Zechenstraße. OB
Lars Kluge betonte dabei, dass viele Baumaßnahmen mit Fördermitteln
finanziert werden und dies nur durch den großen Einsatz und den Erfolg
bei der Einwerbung dieser Gelder möglich sei.

Auch in 2025 hat die Stadt ihre Leistungen für freiwillige Aufgaben auf sehr
hohem Niveau beibehalten und es gab keine Abstriche bei der Unterstützung
für Vereine, Soziales, Jugend, Sport und Kultur. Während andernorts Feiern
und Feste aufgrund von Sparmaßnahmen abgesagt wurden, gab es in
Hohenstein-Ernstthal mit der „Spätlese“ und den „Langen Donnerstagen“
sogar zusätzliche Veranstaltungen, die sehr gut angenommen wurden.
Ein großer Erfolg ist außerdem die Tatsache, dass die Elternbeiträge für die
Kinderbetreuung erneut auf dem Niveau von 2022 „eingefroren“ werden
konnten und es auch im Jahr 2026, also das 5. Jahr in Folge, konstante
Gebühren gibt, obwohl es im Bereich der Betriebskosten für die Kinderta-
gesstätten in den letzten fünf Jahren zu einer deutlichen Kostensteigerung
um ca. 33 % für die Stadt gekommen ist.

Die Zahlungsfähigkeit der Stadt, die sogenannte Liquidität, war immer
gesichert. Darüber hinaus konnte sogar die Verschuldung der Stadt weiter
gesenkt werden und befindet sich mit Stand zum 31.12.2025 auf dem nied-
rigsten Stand seit mehr als 30 Jahren, obwohl sehr viel Geld investiert wurde.
Die Pro-Kopf-Verschuldung beträgt nunmehr nur noch 119 � pro Einwohner.
Hohenstein-Ernstthal liegt damit deutlich unter dem sächsischen Durch-
schnitt, was die Handlungsfähigkeit für die Zukunft verbessert und zeigt,
dass in Hohenstein-Ernstthal solide und vorausschauend gewirtschaftet wird.

Der Oberbürgermeister führte weiterhin die Ziele für das Haushaltsjahr 2026
aus. Ein großer Pluspunkt dabei ist, dass der Haushalt bereits beschlossen und

genehmigt ist und damit seit Anfang Januar normal bewirtschaftet werden
kann. Es gibt auch in 2026 keine Steuererhöhungen. Ganz im Gegenteil: Die
Grundsteuer ist seit 2000 und die Gewerbesteuer seit 2017 stabil. Zudem
soll es auch weiterhin ein hohes Investitionsvolumen geben, was natürlich
auch eine Wirtschaftsförderung für regionale Unternehmen darstellt. Die
Vereinszuschüsse und Ausgaben für Kultur, Veranstaltungen, Sport, Jugend
und Soziales bleiben weiterhin auf hohem Niveau, womit auch das Ehrenamt
eine hohe Wertschätzung in Hohenstein-Ernstthal erhält. Auch in Zukunft
wird die Zahlungsfähigkeit immer gesichert sein und neue Kreditaufnahmen
nur zur Finanzierung von großen Investitionen erforderlich sein.
Der OB wies aber auch auf Risiken in der Haushaltsführung hin und erwähnte
die Kostenentwicklungen in allen Bereichen. Aus seiner Sicht ist allerdings das
Fortschreiten des demographischen Wandels die größte Herausforderung.
Die Bevölkerung in ganz Sachsen wird immer weniger und älter, was natürlich
in vielen Lebensbereichen schon jetzt spürbar ist. Auch um Hohenstein-Ern-
stthal wird diese Entwicklung keinen Bogen machen und die Einwohnerzahl
wird auch hier weiter sinken.
Anschließend gab der OB anhand von zahlreichen Fotografien Einblicke in
den Stand der derzeit größten Baustellen in der Stadt, die in diesem Jahr
allesamt abgeschlossen werden sollen. Insbesondere das Berggasthaus, die
Pfaffenberg-Turnhalle, die Feuerwehr in Ernstthal und die Zechenstraße sind
millionenschwere Bauvorhaben, die nun bald fertiggestellt werden. Das
ist ein Kraftakt für alle Beteiligten, bei denen sich der OB für die geleistete
Arbeit bedankte.
Zum Abschluss wurde von den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern die
Möglichkeit genutzt, Fragen zu stellen und Hinweise zu geben. Dabei ging
es vor allem um die erwähnten Baumaßnahmen, die Parkplatzsituation in
der Innenstadt und den weiteren Abriss von leerstehenden Gebäuden. Die
Fragen und Hinweise konnten entweder direkt beantwortet werden oder
wurden zur Bearbeitung an die zuständigen Mitarbeiter weitergeleitet.
Gegen 19:30 Uhr konnte der Abend beendet werden.

Bericht über die Einwohnerversammlung vom 05.02.2026

Sitzungstermine

Technischer Ausschuss:
03.03.2026, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
05.03.2026, 18:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat
17.03.2026, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil herzlich eingeladen.

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sollten Sie Fragen, Anregungen oder
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen,
dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich
für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem
Sekretariat unter
Tel.: 03723 402101 einen Termin.

Ihr OB Lars Kluge

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

AMTLICHER TEIL
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AMTLICHER TEIL

Zur Stadtratssitzung waren 21 Stadträtinnen und Stadträte erschienen.
Der Oberbürgermeister informierte unter dem Tagesordnungspunkt 5
– Informationen des Oberbürgermeisters – über Verkehrseinschrän-
kungen größeren Ausmaßes im Stadtgebiet sowie über bevorstehende
Veranstaltungen.
Er berichtete weiterhin darüber, dass die Kita „Kindersonnenland“ der
Meyer Burger GmbH zum Jahresende 2025 bedauerlicherweise geschlossen
wird, wenn der bisherige Träger keine Nachfolgeregelung findet.
Des Weiteren informierte Herr Kluge, dass der geplante Ausbau durch die
Deutsche Glasfaser aufgrund von zu geringem Interesse der Bürger nicht
stattfinden wird. Der Ausbau der eins Energie wird jedoch wie geplant
erfolgen.
Den Stadträten wurde ein Informationsblatt der Notfallmeldestellen und
Bürgerinformationszentren zur Kenntnisnahme ausgereicht.
Außerdem teilte er mit, dass die Einwohnerversammlung am 05.02.2026,
18:00 Uhr, stattfinden wird.

Unter dem 6. Tagesordnungspunkt – Informationen des Ortsvorstehers
von Wüstenbrand – berichtete Herr Küttner über die vergangene Ort-
schaftsratssitzung vom 24.11.2025.
Hauptthema dieser Sitzung war das kommunale Krisenmanagement mit
einer ausführlichen Präsentation von Herrn Leuschner.

Zu Tagesordnungspunkt 7 – Anfragen der Einwohner und Stadträte –
möchte ein Bürger wissen, welche Auswirkungen die Insolvenz zweier großer
Firmen in der Stadt auf die Gewerbesteuer hat. Herr Kluge kann dazu jedoch
aus Gründen des Steuergeheimnisses nichts Näheres ausführen.

Im Hauptteil der Stadtratssitzung erfolgte die Beratung und Beschlussfas-
sung von 2 Stadtratsvorlagen.

1. Unbefristete Niederschlagung von Forderungen

Der Stadtrat stimmt einstimmig der unbefristeten Niederschlagung der
öffentlich-rechtlichen Forderungen
 ● in Höhe von 15.169,29 Euro (BZ: 0100007115) und
 ● in Höhe von 221.162,36 Euro (BZ: 0101100170)
von insgesamt 236.331,64 Euro zu. (Beschluss 1/14/2025)

2. 1. Nachtrag zur Zuwendungsvereinbarung mit dem TTC Sachsenring
Hohenstein-Ernstthal e.V. zur Projektförderung zum Umbau und
Sanierung der Pfaffenberg-Turnhalle mit Errichtung eines Anbaus

Durch Herrn Hornbogen vom TTC erfolgte eine Präsentation und ausführliche
Erläuterung zur Baumaßnahme an der Pfaffenberg-Turnhalle. Baubeginn war
09/24 und Ziel der Fertigstellung ist im Sommer 2026. Von der Stadt gab es
2023 die Zuwendungsvereinbarung. Der Nachtrag ist notwendig, da die Zah-
len nun nicht mehr aktuell sind. Der Denkmalschutz verlangt spezielle statische
Vorgaben, welche nicht in der Planung mit vorgesehen waren.
Die Stadträtin Frau Dr. Götze fragt, ob finanzielle Mehrkosten mit eingeplant
sind und ob noch Unkalkulierbares kommen könnte. Dies ist leider möglich,
es ist aber jetzt noch nicht konkret absehbar, so die Antwort von Herrn
Hornbogen.

Der Stadtrat beschließt einstimmig den 1. Nachtrag zur Zuwendungsver-
einbarung mit dem TTC Sachsenring Hohenstein-Ernstthal e.V. zur Pro-
jektförderung zum Umbau und Sanierung der Pfaffenberg-Turnhalle mit
Errichtung eines Anbaus und beauftragt den Oberbürgermeister mit der
Unterzeichnung der Vereinbarung. (Beschluss 2/14/2025)

Unter dem Tagesordnungspunkt 9 – Weitere Angelegenheiten – berichtet
Herr Dr. Bertz über Aktuelles vom Karl-May-Haus. Gemeinsam mit Frau Abel,
der Museumspädagogin, welche ihn seit Juli 2025 unterstützt, geht er mit
viel Engagement neue Ideen und Konzepte an. Es ist seit 2024 zu November
2025 bereits eine Steigerung der Besucherzahlen zu verzeichnen. Frau Abel
regt mit ihrer Frage „Wann waren Sie das letzte Mal im Museum?“ zum
Nachdenken an und lädt alle herzlich zu einem Besuch bei Karl May ein.

Kurzbericht über die
14. ordentliche Stadtratssitzung

Auf Grund von § 8 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über die Ladenöff-
nungszeiten vom 01. Dezember 2010 (SächsGVBl. vom 20.12.2010, S. 338),
zuletzt geändert durch das Gesetz vom 05. November 2020 (SächsGVBl.
S. 589), wird verordnet:

§ 1
Im Stadtgebiet von Hohenstein-Ernstthal dürfen Verkaufsstellen aus be-
sonderem Anlass an folgenden Sonntagen in der Zeit von 12:00 Uhr bis
18:00 Uhr geöffnet sein:

Sonntag, 26.04.2026
„Frühlingsfest“

Sonntag, 23.08.2026
„Hohensteiner Spätlese“

Sonntag, 13.12.2026
„Weihnachtsmarkt“

Diese Verordnung für das Offenhalten von Verkaufsstellen gilt für folgende
Straßen und Plätze im Stadtgebiet von Hohenstein-Ernstthal (vgl. Lageplan
gemäß Anlage):
● Altmarkt
● Dresdner Straße zwischen Altmarkt und Einmündung Breite Straße
● Kunzegasse
● Weinkellerstraße
● Schulstraße
● Breite Straße
● Pfarrhain
● Dr.-Wilhelm-Külz-Platz
● Zillplatz
● Herrmannstraße zwischen Zillplatz und Einmündung Lungwitzer Straße
● Conrad-Clauß-Straße zwischen Weinkellerstraße u. Immanuel-Kant-Straße
● An der Insel
● Am Bahnhof zwischen Schubertstraße & Einmündung Immanuel-Kant-Straße
● Schubertstraße

§ 2
Die Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Anlage: Lageplan zu § 1 der Verordnung

Hohenstein-Ernstthal, 04.02.2026

K l u g e
Oberbürgermeister

von Verkaufsstellen aus besonderem
Anlass an Sonntagen im Stadtgebiet
von Hohenstein-Ernstthal für das Jahrvon Hohenstein-Ernstthal für das Jahrvon Hohenstein-Ernstthal für das Jahr
Anlass an Sonntagen im Stadtgebiet
von Verkaufsstellen aus besonderem

Kurzbericht über die
14. ordentliche Stadtratssitzung14. ordentliche Stadtratssitzung14. ordentliche Stadtratssitzung
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Das Bürgerbüro informiert
Anpassung der Kosten für Personalausweise
Bürgerinnen und Bürger, die ab dem 09.02.2026 einen neuen Personal-
ausweis beantragen wollen, müssen sich auf angepasste Kosten einstellen.
Nach der Veröffentlichung im Bundesgesetzblatt am 06.02.2026 ändern
sich ab dem 07.02.2026 die Preise für zwei Personaldokumente. Betrof-
fen ist der Personalausweis für Personen ab 24 Jahren. Hier erhöhen sich
die Kosten von 37 Euro auf 46 Euro. Der Personalausweis ist zehn Jahre
gültig. Auch beim Personalausweis für Personen unter 24 Jahren gibt es
Anpassungen bei den Kosten. Künftig werden hier 27,60 Euro statt der
bisherigen 22,80 Euro fällig. Der Personalausweis ist sechs Jahre gültig.
Wir als Stadt Hohenstein-Ernstthal haben auf die Preisgestaltung leider
keinen Einfluss. Festgelegt wird diese Regelung durch die am 30.01.2026
im Bundesrat beschlossene Änderung der Verordnung zur Entlastung der
Bundespolizei und der Verwaltung im Bereich des Pass- und Ausweiswesens
(VerwaltungEntlastVO). Begründet wird die Erhöhung durch gestiegene
Herstellungs- und Produktionskosten bei der Bundesdruckerei.
Alle Informationen zum Bürgerbüro gibt es unter
https://hohenstein-ernstthal.de/leben-und-wohnen/stadtverwaltung/
behoerde/buergerbuero-wahlen

Kontaktdaten:
E-Mail: buergerbuero@hohenstein-ernstthal.de
Tel.: 03723 402334; Fax: 03723 402339

Für die (Ober-) Bürgermeisterwahl 2026 am 06. September 2026 und
gegebenenfalls zur Neuwahl am 27. September 2026 suchen wir Bürger,
die in den Wahlvorständen helfen.
Die Wahlvorstände organisieren in den Wahlräumen die Stimmabgabe
am Wahltag zwischen 08:00 Uhr und 18:00 Uhr, dabei können sich die
Wahlvorstandsmitglieder abwechseln. Nach Abschluss der Stimmabgabe
ermittelt der gesamte Wahlvorstand das Wahlergebnis für den Wahlbe-
zirk und übermittelt es an die Stadtverwaltung zur Zusammenfassung.
Ein Wahlvorstand besteht aus 5 bis 9 Personen, von denen einer als
Wahlvorsteher den Wahlvorstand leitet. Die Tätigkeit im Wahlvorstand ist
ehrenamtlich, jedoch wird als Ausgleich für Verpflegung und sonstigen
Aufwendungen ein Erfrischungsgeld von 50,00 Euro für jeden Wahltag
ausgezahlt.
Für Ihre Bereitschaft möchten wir Ihnen jetzt schon herzlich danken!

Termin: bis spätestens 30. April 2026 an die
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Bürgerbüro/Wahlamt
Sitz: Stadthaus Erdgeschoss, Zimmer 002

im Wahlvorstand Ihres Wahlbezirkes

Bereitschaftserklärung zur Mitarbeit im Wahlvorstand zur (Ober-) Bür-
germeisterwahl 2026 am 06. September 2026 und gegebenenfalls
zur Neuwahl am 27. September 2026.
Ich erkläre mich bereit, in einem Wahlvorstand mitzuarbeiten.

Name: Vorname:

Geburtsdatum:

Straße: Nr.:

Telefon privat: Telefon dienstlich:

Beruf/Tätigkeit:

E-Mail-Adresse:
(wenn vorhanden)

Gewünschter Einsatzort,
wenn nicht eigener Wahlbezirk

06. September 2026

27. September 2026

Ich habe bereits in einem Wahlvorstand mitgearbeitet:

ja nein

Unterschrift:

Hinweis zum Datenschutz: Zur organisatorischen Vorbereitung der
Wahlen ist es notwendig, die angegebenen Fakten elektronisch zu
speichern – sie werden jedoch ausschließlich zu diesem Zweck ver-
wendet. Mit der Angabe Ihrer Daten und Ihrer Unterschrift erklären
Sie gleichzeitig Ihr Einverständnis mit dieser Verfahrensweise.

Öffentliche Zustellung nach § 10
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)

Hiermit wird gemäß Artikel1 § 4 Abs. 1 des Gesetzes zur Regelung des
Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts für den
Freistaat Sachsen (SächVwVfZG) i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsge-
setz (VwZG) für folgende Personen öffentlich zugestellt.
Für folgende Personen liegt in der Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal, Stadtkasse, Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal je 1
Dokument zur Einsicht bereit:

● Herrn Piotr Brocki, Schriftstück vom 25.11.2025,
Kassenzeichen: 0101001095, letzte bekannte Anschrift:
Scharnweberstraße 74 Vorderhaus Etage 3 in 13405 Berlin
Reinickendorf

● Herrn Hans-Gerhard Herzig, Schriftstück vom 03.02.2026,
Kassenzeichen: 0100008544, letzte bekannte Anschrift:
Breitscheidstraße 1 in 39393 Ausleben

Dieses Dokument kann in der vorgenannten Dienststelle während der
Öffnungszeiten:

Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

eingesehen werden.

Ab dem 2. März 2026 hängt für die Dauer von zwei Wochen eine
diesbezügliche Nachricht gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz
an der jeweiligen Bekanntmachungstafel bzw. in den Schaukästen im
Eingangsbereich der nachfolgend aufgeführten Dienstgebäude der
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal:

● Rathaus Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 41
● Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand, Straße der Einheit 14

Es wird darauf hingewiesen, dass das Dokument zwei Wochen nach
dem Tag der ortsüblichen Bekanntmachung als zugestellt gilt. Dadurch
werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Stopp
Kassenverwalterin

Im Polizeistandort Hohenstein-Ernstthal, Schillerstraße 7A, findet ab sofort
donnerstags in der ungeraden Kalenderwoche, in der Zeit von 16:00 bis
18:00 Uhr, eine Sprechstunde der Bürgerpolizisten statt.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Glauchau
unter Tel.: 03763 640 oder nutzen Sie den Notruf 110.

Sprechstunde der Bürgerpolizisten

Das Bürgerbüro informiert
im Wahlvorstand Ihres Wahlbezirkes

Sprechstunde der Bürgerpolizisten
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Informationen
zu aktuellen

Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt
Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A

finden Sie jederzeit auf
www.hohenstein-ernstthal.de

oder www.evergabe.de.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

das Hohenstein-Ernstthaler Amtsblatt wird mit dem Verteiler des Blick zu-
gestellt. Sollten Sie einige Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag
im Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte
beim Blick unter der Servicerufnummer: 0800 1014087 oder bei der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Müller, unter Tel.: 03723 402 111.

Die Amtsblätter liegen zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Tankstelle ELAN, Dresdner Str. 106
● Baumschule HOT, Im Viertel 1

Weitere Auslagestellen sind zudem die Stadtinformation im Rathaus,
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter
www.hohenstein-ernstthal.de/de/leben-und-wohnen/amtsblatt/abrufbar ist.

Veranstaltungsmeldungen für 2026
Liebe Organisatoren und Veranstalter, sehr geehrte Damen und Herren,
um alle Veranstaltungen in Hohenstein-Ernstthal bestmöglich bewerben
zu können, brauchen wir Ihre Hilfe und gute Zuarbeiten.
Wir bitten um Mitteilung aller geplanten, öffentlichen Veranstaltungen
in Hohenstein-Ernstthal für das Jahr 2026 mit genauer Bezeichnung der
Veranstaltung, Datum, Zeit, Ort und ggf. entsprechendem Bildmaterial,
welches auch im Internet veröffentlicht werden darf.

Die Termine werden auf der Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal
eingepflegt und ggf. im Amtsblatt veröffentlicht.

Informationen und entsprechendes Bildmaterial schicken Sie bitte an fol-
gende E-Mail-Adresse: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Kontakt:
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Hauptamt
Altmarkt 41,09 337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 402140

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon24h:01723578636
Internet: www.rzv-glauchau.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer 24h: 0800 230 50 70 (kostenfrei)
Störungsmeldung online: www.stromausfall.de
Informationen über aktuelle oder geplante Störungen:
www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Notruf und Bereitschaftsdienste

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten
Montag des Monats in einer Auflage

von 9.300 Stück kostenlos für alle
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint
am 6. April 2026

Texte werden bis spätestens
16. März 2026

entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt
entsprechend der Platzverfügbarkeit.

Amtsblatt

Die regelmäßigen Sprechstunden des Friedensrichters finden wie folgt statt:

Letzter Donnerstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr, im Rathaus,
Altmarkt 41

Um telefonische Anmeldung unter Tel. 03723 402-111 oder -112 wird gebeten.

Sprechstunde der Schiedsstelle

In diesem Jahr haben Sie die Möglichkeit im Zeitraum vom 01.04. bis ein-
schließlich 08.04.2025 Ihren Antrag für das Abbrennen eines Hexenfeuers
zu stellen. Diesen können Sie schriftlich beim Sachgebiet Öffentliche Ord-
nung und Sicherheit der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal einreichen
oder direkt per E-Mail an oeffentlicheordnung@hohenstein-ernstthal.de
senden. Das Formular finden Sie auf der Website der Stadt Hohenstein-
Ernstthal oder direkt hier unter dem Artikel.
Maßgebend für die Genehmigungen ist die Reihenfolge des Eingangs der
Anträge, da erneut wieder nur 70 Feuer genehmigt werden.
Bitte beachten Sie, dass Anträge, die vor dem 01.04.2026 eingehen, nicht
berücksichtigt werden und auch, dass nur Feuer bis 5 m3 genehmigt
werden können.
Der Genehmigungsbescheid wird nach Ablauf der Frist, also frühestens
ab 09.04.2026, per Post verschickt. Die Überweisungsdaten für die zu
entrichtende Verwaltungsgebühr in Höhe von 30,00 EUR entnehmen Sie
bitte diesem Bescheid. Bitte geben Sie auf Ihrem Antrag eine Telefon-
nummer oder E-Mail-Adresse an, damit wir Sie im Bedarfsfall erreichen
können. Vielen Dank.

Ihr Sachgebiet Öffentl. Ordnung und Sicherheit

Informationen zum Hexenfeuer am
30.04.2026

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal Tel.: 03723/402-320, 402-321, 402-322     
Ordnungs- und Rechtsamt Fax: 03723/402-329
SG Öffentliche Ordnung und Sicherheit    E-Mail:
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal    oeffentlicheordnung@hohenstein-ernstthal.de

A n t r a g a u f A u s n a h m e g e n e h m i g u n g
für das Abbrennen eines offenen Feuers

gem. § 17 Abs. 1 der Polizeiverordnung von Hohenstein-Ernstthal

Antragsteller*in
Name Vorname

Straße/Hausnummer PLZ/Ort

Tel. E-Mail

(Für Rückfragen ist zwingend eine Telefonnummer oder E-Mail-Adresse anzugeben.)

Sachverhalt
              
Anlass

Hexenfeuer
Datum/Uhrzeit

30.04.2026, ab 18 Uhr
Örtliche Lage (Ort, Straße, Hausnr., Flurstück)

voraussichtliches Volumen

_______ m3 (max. 5m3!)

Hiermit wird die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben versichert. Die Zustimmung des/r
Grundstückseigentümers/in ist zwingend erforderlich und wurde vorab eingeholt.

. . . . . . . . . . . . . . . .   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ort, Datum Unterschrift

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal Tel.: 03723/402-320, 402-321, 402-322     
Ordnungs- und Rechtsamt Fax: 03723/402-329
SG Öffentliche Ordnung und Sicherheit    E-Mail:
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal    oeffentlicheordnung@hohenstein-ernstthal.de

A n t r a g a u f A u s n a h m e g e n e h m i g u n g
für das Abbrennen eines offenen Feuers

gem. § 17 Abs. 1 der Polizeiverordnung von Hohenstein-Ernstthal

Antragsteller*in
Name Vorname

Straße/Hausnummer PLZ/Ort

Tel. E-Mail

(Für Rückfragen ist zwingend eine Telefonnummer oder E-Mail-Adresse anzugeben.)

Sachverhalt
              
Anlass

Hexenfeuer
Datum/Uhrzeit

30.04.2026, ab 18 Uhr
Örtliche Lage (Ort, Straße, Hausnr., Flurstück)

voraussichtliches Volumen

_______ m3 (max. 5m3!)

Hiermit wird die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben versichert. Die Zustimmung des/r
Grundstückseigentümers/in ist zwingend erforderlich und wurde vorab eingeholt.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ort, Datum Unterschrift

Veranstaltungsmeldungen für 2026Veranstaltungsmeldungen für 2026Informationen zum Hexenfeuer am
30.04.2026

Sprechstunde der Schiedsstelle

Notruf und BereitschaftsdiensteNotruf und Bereitschaftsdienste
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Das Amt für Abfallwirtschaft informiert

Mobile Schadstoffsammlung im Frühjahr 2026 – Abgabe in haushalts-
üblichen Mengen möglich
Schadstoffe, die in Haushalten anfallen (zum Beispiel Nagellack, Sekunden-
kleber oder Pflanzenschutzmittel) können am Schadstoffmobil abgegeben
werden.
Es ist ab dem 09.03.2026 in den Städten und Gemeinden des Landkreises
unterwegs.

Termine in Hohenstein-Ernstthal
Freitag, 13.03., 09:00 – 10:00 Uhr Nutzunger Straße/Ringstraße (Parkplatz)
Freitag, 20.03., 11:30 – 12:30 Uhr Paul-Greifzu-Straße (Parkplatz)
Freitag, 20.03., 13:45 – 15:00 Uhr Neumarkt 7 (unterhalb Kirche)
Freitag, 20.03., 15:30 – 16:30 Uhr OT Wüstenbrand, Dr.-Charlotte-Krenzer-

Straße 1 C (Parkplatz Getränkehandel)
Hinweise
● Annahme erfolgt bis zu zehn Kilogramm je Einwohnerin und Einwohner

und ist kostenfrei
● Auch Gewerbe dürfen geringe Mengen haushaltsüblicher Schadstoffe

anliefern.
● Stoffe sind nicht zu mischen und dem Personal am Schadstoffmobil

persönlich zu übergeben.
● Es sind möglichst kleine Gefäße bis zu fünf Litern Fassungsvermögen

zu nutzen. Maximal ist die Abgabe von Zehn-Liter-Gefäßen möglich.
● Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten.

Folgende Abfälle sind keine Schadstoffe und daher von der Annahme
ausgeschlossen:

● Innenwandfarbe (bitte austrocknen lassen): Restabfall
● Speiseöl (bitte zum Beispiel mit Sägespänen binden): Restabfall
● leere Verkaufsverpackungen: Gelbe Tonne
● Bauabfälle (auch wenn sie schadstoffbelastet sind): zugelassene Ent-

sorgungsfachbetriebe
● Energiesparlampen und Batterien/Akkus: Handel oder Annahmestellen

für Elektro(nik)-Altgeräte
● Explosivstoffe und Gasflaschen: Zugelassene Entsorgungsfachbetriebe

Zusätzlich steht das Schadstoffmobil immer am zweiten Samstag im Monat
von 09:00 bis 12:00 Uhr auf dem Betriebsgelände der Wertstoffzentrum
Zwickauer Land GmbH in der Reichenbacher Straße 142 in Zwickau.
Der nächste Termin dafür ist am 14.03.2026.

Die Termine und nächstgelegenen Standorte können auch bequem
online unter www.landkreis-zwickau.de/standorte-schadstoffmobil
eingesehen werden.

Geringe Verschiebungen im folgend aufgeführten Zeitplan aufgrund
von Baumaßnahmen und Umleitungen sind möglich.

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal:

Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne

Hohenstein-Ernstthal
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,

gerade KW gerade KW gerade KW

OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,

ungerade KW gerade KW ungeradeKW

Weitere Termine Gelbe Tonne
Am Bahnhof 3, Oststraße (GWG*), Ringstraße (GWG), Sonnenstraße (GWG),
Südstraße (GWG), Turnerstraße (GWG) (* Großwohngebiet)
► mittwochs, ungerade KW und dienstags, gerade KW

Die aktuellen Tourenpläne finden Sie auch unter dem Link:
https://www.landkreis-zwickau.de/Tourenplan/tourenplan.aspx
Infotelefon Amt für Abfallwirtschaft Landkreis Zwickau: 0375 4402-26600

AMTLICHER TEIL

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal hat in seiner 16.
ordentlichen, öffentlichen Sitzung am 03.02.2026 die weitere Aussetzung
der Sondernutzungsgebühren gemäß § 6 der Satzung über Erlaubnisse
und Gebühren für Sondernutzungen im öffentlichen Verkehrsraum der
Stadt Hohenstein-Ernstthal vom 21.10.2025 für alle ortsansässigen Ge-
werbetreibenden für das Jahr 2026 beschlossen.

Dies betrifft das Aufstellen von Werbeträgern, Warenauslagen und Wa-
renständern.

Auch im Jahr 2026 stellt der Verzicht auf Sondernutzungsgebühren eine
Unterstützung seitens der Stadt dar. Um einer eventuell auftretenden
Häufung von Sondernutzungen vorzubeugen, bleibt die Vorgehensweise
bei der Beantragung unverändert.

Die Ausstellung der Bescheide erfolgt weiterhin unter Prüfung der örtlichen
Gegebenheiten gemäß der Sondernutzungssatzung der Stadt Hohenstein-
Ernstthal, allerdings gebührenfrei.

Aussetzung der Sondernutzungsgebühren

für 2026

Das Bürgerbüro hat am Dienstag, den 17.03.2026 aus organisatorischen
Gründen ganztags geschlossen.

Am Ostersamstag, den 04.04.2026 bleiben das Bürgerbüro und die
Stadtinformation geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Hohenstein-Ernstthal zu den Öffnungszeiten

Die Deutsche Post AG möchte alle Bürgerinnen und Bürger darauf hinwei-
sen, dass mit Ablauf des 28.02.2026 die Zusammenarbeit mit unserem
Partner in der Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. I c, 09337 Hohenstein-Ernstthal
(neben NORMA) leider endet.

Um unseren Kundinnen und Kunden auch künftig den gewohnten Service
bieten zu können, wollen wir in diesem Bereich wieder eine neue Filiale
einrichten. Unsere Vertriebsleitung hat die Suche nach einem neuen Partner
bereits aufgenommen.

Sobald feststeht, wann und wo die neue Filiale eingerichtet wird, werden
wir Sie unverzüglich darüber informieren.

In unserem Online-Standortfinder (www.deutschepost.de/standortfinder)
können sich unsere Kundinnen und Kunden nach Eingabe ihres eigenen
Standorts die Adressen, Öffnungszeiten und das Leistungsangebot weiterer
Filialen in ihrer Nähe anzeigen lassen. Auch die Standorte von Briefkästen,
inklusive deren Leerungszeiten sowie von Packstationen lassen sich so
ermitteln.

Informationen der Deutschen Post
Änderungen im Filialnetz der Deutschen Post –

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140

oder per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Aussetzung der SondernutzungsgebührenAussetzung der Sondernutzungsgebühren

für 2026für 2026für 2026

Entsorgungstermine

Hohenstein-Ernstthal zu den ÖffnungszeitenHohenstein-Ernstthal zu den ÖffnungszeitenHohenstein-Ernstthal zu den ÖffnungszeitenHohenstein-Ernstthal zu den Öffnungszeiten

Informationen der Deutschen Post
Änderungen im Filialnetz der Deutschen Post –
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Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-
Ernstthal mit ihrer Außenstelle Hüttengrund und der Ortsfeuerwehr Wüsten-
brand wurden in den Monaten November und Dezember 2025 sowie Januar
2026 zu folgenden Einsätzen gerufen:

● 04.11., 09:13 Uhr Brandmeldealarm Hockenheimer Straße (Brandeinsatz)
● 06.11., 22:58 Uhr Verkehrsunfall BAB4 (Technische Hilfeleistung)
● 07.11., 10:43 Uhr Verkehrsunfall BAB4 (Technische Hilfeleistung)
● 16.11., 11:29 Uhr ausgelöster Heimrauchmelder Gersdorf

(überörtliche Hilfe)
● 19.11., 14:13 Uhr Verkehrsunfall BAB4 (Technische Hilfeleistung)
● 19.11., 14:34 Uhr Verkehrsunfall BAB4 (Technische Hilfeleistung)
● 20.11., 13:55 Uhr Rauchentwicklung Holzofen Oberlungwitz

(überörtliche Hilfe)
● 20.11., 16:09 Uhr Verkehrsunfall BAB4 (Technische Hilfeleistung)
● 22.11., 19:45 Uhr Türnotöffnung Ringstraße (Technische Hilfeleistung)
● 27.11., 07:12 Uhr Tragehilfe Rettungsdienst Dresdner Straße (TH)
● 28.11., 02:47 Uhr Brand in Absaugung Hockenheimer Str. (Brandeinsatz)

Was war denn wieder bei der Feuerwehr los?

● 03.12., 17:11 Uhr Verkehrsunfall BAB4 (Technische Hilfeleistung)
● 04.12., 12:35 Uhr Brandmelderalarm Oberlungwitz (überörtliche Hilfe)
● 05.12., 07:54 Uhr Verkehrsunfall Dresdner Straße/Oststraße (TH)
● 05.12., 18:06 Uhr Türnotöffnung Südstraße (Technische Hilfeleistung)
● 06.12., 12:08 Uhr Türnotöffnung Straße der Einheit (TH)
● 07.12., 07:10 Uhr Brand Imbiss Heinrich-Heine-Straße (Brandeinsatz)
● 08.12., 09:09 Uhr BrandAußenleuchteSporthalleOststraße(Brandeinsatz)
● 23.12., 17:05 Uhr Feuer im Garten Gersdorf (überörtliche Hilfe)

● 01.01., 17:12 Uhr Türnotöffnung Sonnenstraße (TH)
● 07.01., 09:51 Uhr Türnotöffnung Conrad-Clauß-Straße (TH)
● 12.01., 11:16 Uhr Brandmeldealarm Betreutes Wohnen Oberlungwitz

(überörtliche Hilfe)
● 12.01., 20:32 Uhr BrandmeldealarmBetreutesWohnen,August-Bebel-Str:

(Brandeinsatz)
● 16.01., 08:29 Uhr Verkehrsunfall Talstraße 110 (TH)
● 26.01., 16:01 Uhr Verkehrsunfall BAB4 (TH)
● 29.01., 09:13 Uhr Ölspur Südstraße 9 (TH)
● 31.01., 21:11 Uhr Tragehilfe Rettungsdienst Röhrensteig (TH)

Isabell Otto
Sachbearbeiterin Feuerwehrangelegenheiten

Der Erzgebirgszweigverein Hohenstein-Ernstthal
musste von seinem langjährigen Vorsitzenden Herrn

Herbert Herzog
geboren 08.06.1947    verstorben 13.01.2026

Abschied nehmen.

Wir verlieren eine Persönlichkeit, die verlässlich, kooperativ und dabei
immer geradlinig war. Er konnte zuhören, Mut machen, Orientierung
geben.
Viele von uns durften ihn nicht nur als engagierten Vorsitzenden
erleben, sondern auch als Freund – der genau wusste, wann es Zeit
für ein Lächeln, einen kritischen Gedanken oder ein aufrichtiges
Gespräch war.
Seit 2008 arrangierte er sich mit ganzer Kraft für unseren Verein mit
dem Ziel, die Verbindung zu den benachbarten Zweigvereinen und
den Partnerstädten unseres Heimatortes Hohenstein-Ernstthal, mit
Leben zu erfüllen.
Besonders mit Burghausen verbanden ihn freundschaftliche und
persönliche Beziehungen. Ein großer Beitrag zur Festigung unseres
Vereinslebens waren für ihn stets die monatlichen Wanderungen,
Vereinsausfahrten, Vereinsabende und vieles mehr.
Auf seine Initiative hin wurde ein Teil des Vereinsgrundstückes für
Zusammenkünfte umgestaltet und in den Sommermonaten für die
monatlichen Stammtische genutzt.
Ein besonderer Höhepunkt eines jeden Jahres war seine aktive Vorbe-
reitung und die Mitwirkung beim jährlichen Bergfest.
Wir verlieren mit ihm eine wichtige Führungsperson und es wird
schwer werden, diese Lücke zu füllen.
Die Mitglieder des Vereins werden sein Arrangement, seinen steten
Einsatz und sein Ideenreichtum stets in ehrendem Gedanken bewahren.

In stillem Gedenken
die Mitglieder des Erzgebirgsvereins
Hohenstein-Ernstthal

Nachruf

In tiefer Betroffenheit nehmen wir Abschied von

Herbert Herzog.

Mit ihm verlieren wir ein Mitglied, dass

mit seiner menschlichen und umgänglichen Art

sehr mit Burghausen

und unserem Verein verbunden war.

Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden Herbert ein ehrendes Gedenken bewahren.

Die Vorstände und die Referenten

des Städtepartnerschaftsvereins Burghausen

Das vollständige Angebot sowie
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen zu den Kursen sind über
den QR-Code, die Homepage unter
www.vhs-zwickau.de, per Telefon
0375 4402-23801, per E-Mail an
vhs@landkreis-zwickau.de und in
den Bürgerservicestellen des Land-
ratsamtes möglich bzw. abrufbar.

Aktuelle Kursangebote der VolkshochschuleAktuelle Kursangebote der Volkshochschule
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Martin Uhlig 85
Reingard Graupner 70
Max Schneider 85
Michael Vogel 70
Andreas Wolf 70
Dietrich Raschke 85
Steffi Ziegler 70

NEWS aus der Diesterweg-Grundschule

Magische Projekttage zum
Thema Resilienz – Kinder
gestärkt für den Alltag

Den Projekttagen „Magisches
Resilienztraining“ ging am
12. Januar ein Themeneltern-
abend voraus, an dem zahl-
reiche Eltern teilnahmen.
In einer aufgelockerten und
wertschätzenden Atmos-
phäre wurden die Eltern
mit den Inhalten und Zielen
des Projektes vertraut ge-
macht. Gleichzeitig erhielten
auch Lehrkräfte und Erzie-
herinnen und Erzieher eine
Einführung in die pädago-
gischen Schwerpunkte des
Trainings.

Am 13. und 14. Januar fanden schließlich die Projekttage in den Klassen
1 bis 4 statt. Die Kinder setzten sich intensiv mit ihren eigenen Stärken
und Schwächen auseinander. In Gesprächen und kreativen Malaktionen
lernten sie, dass sie selbst die wichtigste Person in ihrem Leben sind und
dass jeder Mensch einzigartig und besonders wertvoll ist.

Auf spielerische und kindgerechte Weise – unterstützt durch beeindruckende
Zaubertricks, die nicht nur die Kinder, sondern auch die Erwachsenen zum
Staunen brachten – wurden wichtige Inhalte nachhaltig vermittelt. Ergänzt
wurde das Programm durch Teamübungen, die den Zusammenhalt stärkten
und den Kindern trotz mancher Herausforderungen viel Freude bereiteten.
Die Kinder haben gelernt, dass das Leben aus Höhen und Tiefen besteht
und dass man in schwierigen Situationen nicht allein ist, sondern auf die
Unterstützung anderer zählen kann.
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf dem Umgang mit Beleidigungen sowie
dem Unterschied zwischen Meinung und Fakt. Die Kinder lernten Strategien
kennen, wie sie mit schwierigen Situationen selbstbewusst und respektvoll
umgehen können.

Die Projekttage waren für alle Beteiligten ein besonderes Erlebnis. Die
Inhalte wurden mit viel Herz, fachlicher Kompetenz und spürbarer Begeis-
terung vermittelt. Die Kinder gingen gestärkt und motiviert aus dem Projekt
hervor. Auch Lehrkräfte und pädagogisches Personal konnten wertvolle
Impulse und neue Anregungen für ihre tägliche Arbeit mitnehmen.
Diese gemeinsamen Tage werden uns noch lange in Erinnerung bleiben.
Wir hoffen sehr, das Projekt bald fortsetzen zu können und weiterhin einen
wichtigen Beitrag zur Stärkung unserer Kinder leisten zu dürfen.
Ein herzliches Dankeschön gilt Tobias Lange (www.staerken-erleben.de)
für die engagierte und inspirierende Durchführung des Resilienztrainings.

NEWS aus der Diesterweg-GrundschuleNEWS aus der Diesterweg-Grundschule
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

das Hohenstein-Ernstthaler Amtsblatt wird mit dem Verteiler des Blick zu-
gestellt. Sollten Sie einige Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag
im Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte
beim Blick unter der Servicerufnummer: 0800 1014087 oder bei der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Müller, unter Tel.: 03723 402 111.

Die Amtsblätter liegen in Wüstenbrand zusätzlich wie folgt aus:

• Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand
während der regulären Öffnungszeiten

NEU! Zeitungsbox an der Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand
Hier kann das aktuelle Amtsblatt unabhängig der Öffnungszeiten
entnommen werden.

Weitere Auslagestellen sind zudem die Stadtinformation im Rathaus,
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/de/leben-und-wohnen/amtsblatt/ abrufbar ist.

Es waren 7 Ortschaftsräte und Frau Schubert von der Verwaltung anwe-
send. Ortsvorsteher Andreas Küttner leitete die Sitzung.

Informationen des Oberbürgermeisters und Ortsvorstehers
OV Herr Küttner informiert, dass die Altkleidercontainer im Stadtgebiet
zunehmend überfüllt sind und teilweise einen ungepflegten Eindruck hin-
terlassen. Um dem entgegenzuwirken, sollen die Containerstandorte auf
drei Standorte reduziert werden: Heinrich-Heine-Straße und Güterbahnhof
in Hohenstein-Ernstthal, Feuerwehr in Wüstenbrand. Diese drei Standorte
sollen künftig besonders überwacht werden. Alle weiteren Container
werden entfernt, mit Ausnahme des Containers vor dem DRK in Hohen-
stein-Ernstthal, da dieser auf Privatgrund steht und daher bestehen bleibt.
Weiterhin gibt OV Herr Küttner verschiedene anstehende Termine in
Wüstenbrand und Hohenstein-Ernstthal bekannt.

Anfragen der Ortschaftsräte und Bürger
OR Frau Weise erkundigt sich, warum das Verkehrszeichen „70 km/h“ auf
der Hohensteiner Straße derzeit abgehangen ist und ob dies dauerhaft
so bleibt. OV Herr Küttner informiert, dass das Schild aufgrund der an-
grenzenden Baustelle vorübergehend abgehangen wurde.
OR Herr Röder erkundigt sich nach dem Stand der Umgehungsstraße und
Einordnung Kreuzung Brückenstraße/Straße der Einheit. OV Herr Küttner
sagt dazu, dass seines Kenntnisstandes nach die Umgehungsstraße noch
im Verkehrswegeplan 2030 enthalten ist, jedoch zu einer möglichen
Umsetzung keine abschließende Aussage getroffen werden kann. Er
stimmt jedoch Herrn Röder zu, dass der Bereich Brückenstraße, Straße
der Einheit und Limbacher Straße extrem hoch belastet ist.
Weiterhin fragt OR Herr Röder nach dem Stand der Vorfahrtsregelung
Waldenburger Straße. OV Herr Küttner teilt mit: Die Verkehrszählungen
haben stattgefunden, allerdings liegt der Stadt bislang keine Auswertung
vor. Dabei wurde der gesamte Verkehrsfluss erfasst.
OR Herr Vogel fragt an, ob im Archiv Unterlagen oder Bildmaterial zur
letzten Sanierung der Turnhalle aus den späten 1980er-Jahren vorhan-
den sind. Durch diese historischen Aufnahmen könnte nachvollzogen
werden, wie der damalige Sanierungsstand war und wie die geplanten
Maßnahmen daran anknüpfen können. OV Herr Küttner informiert, dass
die Recherche im Archiv Bestandteil der aktuellen Prüfungen ist. OR
Herr Röder weist darauf hin, dass der Hallenboden statisch überprüft
werden muss. OV Herr Küttner ergänzt, dass der Hallenboden besonders
ausgelegt werden muss, die Turnhalle künftig nicht nur für den Sport,
sondern auch für Veranstaltungen genutzt werden soll. Auch die vor-
handene Bühne soll erhalten bleiben.
OR Frau Weise erkundigt sich nach dem Stand der Arbeiten am Berg-
gasthaus. OV Herr Küttner informiert hierzu, dass die Baumaßnahmen
laufen. Momentan wird die Küche ausgeschrieben. Die Eröffnung des
Berggasthauses ist zu Ostern 2026 geplant.

Informationen Kommunales Krisenmanagement
Der Gemeindewehrleiter Herr Rico Leuschner gibt einen umfassenden Über-
blick zum kommunalen Krisenmanagement und dem Verhalten im Ernstfall,
z.B. großflächiger Stromausfall, Kommunikationsausfall, Pandemie. In einem
Vortrag stellt Herr Leuschner die Planungen Kommunales Krisenmanagement
der Stadt Hohenstein-Ernstthal vor. Der Ortschaftsrat hat die Möglichkeit,
Fragen zum Thema zu stellen und Anregungen einzubringen. Weiterhin wird
über allgemeine Themen aus dem Bereich Feuerwehr beraten und über den
Baufortschritt am Standort Ernstthal informiert.

Informationen zu Bauvorhaben im Ortsteil
OV Herr Küttner berichtet darüber, dass der Ostflügel des Bahnhofs-
gebäudes mit einem Schutznetz versehen wurde, um Passanten vor
eventuell herabfallenden Bauteilen zu schützen. Weiterhin wurden die
Fenster im Obergeschoss verschlossen. Der Verfall des Gebäudes schreitet
weiterhin schnell voran. Die Stadt beabsichtigt, sich für ein neu aufge-
legtes Förderprogramm des Bundes zu bewerben. Die Förderlinie trägt
den Titel „Sanierung kommunaler Sportstätten“. Einreichungsfrist für
die Antragstellung ist bereits der 15. Januar 2026. Der Denkmalschutz
ist bereits in die Planung eingebunden.
Weiterhin geht es um den Vorschlag Bürgerhaushalt 2024 – Naturlehrp-
fad am Volkshausteich. Es sollen vier Informationstafeln entstehen. Jede
Tafel beinhaltet ein Holzträgergerüst, eine Lehrtafel mit Schutzdach als
unbehandelter Bausatz. Anstrich und Imprägnierung sowie die Montage
erfolgt durch den Bauhof. Zusätzlich geplant ist ein Insektenhotel und

Steinhaufen, vorstellbar auch als Projekt gemeinsam mit der Diester-
weg-Grundschule.

Andreas Küttner
Ortsvorsteher

Kurzbericht über die 13. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 24.11.2025

Informationen der Ortschaftsverwaltung
Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet
am 23.03.2026,19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Öffnungszeiten des Rathauses Wüstenbrand und
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Andreas Küttner

Donnerstags, 14:00 – 17:30 Uhr und nach Vereinbarung.
Tel. Kontakt Ortschaftsverwaltung: 03723 711318

Öffnungszeiten Bürgerbüro Wüstenbrand
Die Außenstelle des Bürgerbüros ist donnerstags

von 14:00 bis 17:30 Uhr geöffnet.

Kurzbericht über die 13. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 24.11.2025Kurzbericht über die 13. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 24.11.2025Kurzbericht über die 13. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 24.11.2025Kurzbericht über die 13. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates am 24.11.2025

Informationen der Ortschaftsverwaltung
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Im Museum aufgespürt (119)

Kürzlich erhielt das
Karl-May-Haus eine
großzügige Schen-
kung einer sechsbän-
digen Prachtausgabe
des „Waldröschen“-
Romans in spani-
scher Sprache. Sie
wird den Bestand
an fremdsprachigen
Karl-May-Ausgaben
ergänzen, der seit
Museumsgründung
e inen Samm e l -
schwerpunkt des

Karl-May-Hauses bildet und die weltweite Verbreitung der Ge-
schichten des Ernstthaler Schriftstellers dokumentiert. Die Bände
erschienen Ende des 19. Jahrhunderts im Verlag Rubinstein Her-
manos in Barcelona, allerdings ohne Jahreszahl und Nennung des
Übersetzers. Interessant ist, dass als Verfasser „Dr. Carlos Mayo“
und nicht das in der deutschsprachigen Originalausgabe verwen-
dete Pseudonym „Capitain Ramon Diaz de la Escosura“ angegeben
ist. Darüber hinaus wurden die in Deutschland spielenden Szenen
nach Frankreich, genauer nach Fontainebleau und Paris, verlegt
und auch sonst zahlreiche Änderungen vorgenommen. So heißt
der Hauptheld Dr. Karl Sternau hier Dr. Alfredo Charny. Die Bände
bestechen durch zahlreiche illustrierende Stiche und eine aufwän-
dige Einbandgestaltung.

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdokument
oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-Ernstthaler
Fabulierers Karl May.

Karl May: „El Secreto del Mendigo o diez y seis
anos de Injusto Destierro“, vor 1945

Am 18. Januar 1851 begann der aus Leipzig stammende Buchdrucker Julius
Nuhr (1810-1890) in der Obergasse zu Hohenstein (heutige Dresdner Str.
32) mit der Herausgabe einer wöchentlich (immer samstags) erscheinenden
Zeitung namens „Wochenblatt und Anzeiger für Hohenstein, Ernstthal
und Umgegend“. In einer Probenummer stellte er das neue Blatt vor: „Der
Hauptzweck desselben ist, …, erstens, Handel und Gewerbe zu dienen;
zweitens, der Tagesneuigkeiten so viel und so kurz als möglich und das
Verständniß erlaubt mitzutheilen; drittens, wird es enthalten kirchliche
und städtische Nachrichten von Hohenstein, Ernstthal und Lungwitz;
viertens wird es aber auch Allen, denen das Wohl genannter Orte, wie
des gesammten Vaterlandes am Herzen liegt, unentgeldlich und dankbar
seine Spalten öffnen.“ (Rechtschreibung im Original) Ab 1864 erschien
das „Wochenblatt und Anzeiger“ zweimal wöchentlich (jetzt zusätzlich
mittwochs).
Im Sommer 1873 präsentierte der Buchdrucker Heinrich August Scheutz-
lich († 1919) den Ernstthaler Einwohnern das lang ersehnte eigene Blatt,
welches anfangs „Ernstthaler Nachrichten“, aber wenige Jahre später

„Wochenblatt und Anzeiger für Ernstthal“ hieß. Hergestellt wurde dieses
Blatt zuerst im Kretzschmar-Haus am Neumarkt und ab dem Umzug 1876
in der Bahnstraße Nr. 7 (Adressenangabe Stand 1921).
1884 zog auch Julius Nuhr mit seinem „Hohensteiner Wochenblatt und
Anzeiger“ um, nämlich in die Klingelgasse, die heutige Schulstraße. Ab 1.
Oktober 1922 dokumentiert der neue Titel „Hohenstein-Ernstthaler Anzei-
ger und Tageblatt“ die Zusammenlegung der beiden bisherigen Drucker-
zeugnisse. Per 31. März 1943 wurde die Zeitung aufgrund verschiedener
kriegsbedingter Verschlechterungen der Rahmenbedingungen eingestellt.
Unmittelbar nach Kriegsende, im Mai/Juni 1945, begann – wenn auch
vorerst unregelmäßig – eine zaghafte Wiederaufnahme des Druckbe-
triebes. Ab 1946 gehörte Hohenstein-Ernstthal zum Verbreitungsgebiet
der in Chemnitz (erst ab 1953 bis 1990 Karl-Marx-Stadt) ansässigen
„Volksstimme“, ab 15. Februar 1952 mit eigener Kreisredaktion, die ab
1963 durch die „Freie Presse“ ersetzt wurde, welche unter sich ändernden
Verhältnissen bis heute erscheint. Mit der Schließung der Druckerei Oehme
in der Schulstraße Anfang der 2000er Jahre endete schließlich eine über
100 Jahre währende Druckereigeschichte an dieser Stelle.

Für an der frühen Hohensteiner und
Ernstthaler Pressegeschichte Inte-
ressierte sei an dieser Stelle auf eine
vor nunmehr 25 Jahren erschienene
Schrift hingewiesen, die unter dem
Titel „Karl May in der Hohenstein-
Ernstthaler Lokalpresse1899 – 1912“,
der Wissenschaftliche Beirat des
Karl-May-Hauses, namentlich sein
langjährigerVorsitzenderHans-Dieter
Steinmetz,u.a.mitUnterstützungdes
Stadtarchives und des Ev.-Luth. Pfarr-
archivs St. Christophori Hohenstein-
Ernstthal, 2001 herausgebracht hat.

Henry Kreul
Geschichtsverein

Hohenstein-Ernstthal e.V.

Vor 175 Jahren erschien erstmals das
„Wochenblatt und Anzeiger für Hohenstein, Ernstthal und Umgegend“
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Vor 175 Jahren erschien erstmals dasVor 175 Jahren erschien erstmals dasVor 175 Jahren erschien erstmals dasVor 175 Jahren erschien erstmals das
„Wochenblatt und Anzeiger für Hohenstein, Ernstthal und Umgegend“
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Jetzt bestellen!
MRKDQQLWHU�GH�KDXVQRWUXI�WHVWHQ
0�00 0191414 �JHE¾KUHQIUHL�

=XKDXVH XQG XQWHUZHJV HLQ JXWHV *HI¾KO�
Der Johanniter-Hausnotruf


 =X GHQ $NWLRQVEHGLQJXQJHQ EHVXFKHQ 6LH ELWWH� KDXVQRWUXI-WHVWHQ.GH�DNWLRQVEHGLQJXQJHQ
RGHU VFKUHLEHQ 6LH HLQH (-0DLO DQ DNWLRQVEHGLQJXQJHQ#MRKDQQLWHU.GH.

23.02. - 05.04.2026
Jetzt 4 Wochen gratis testen und
bis zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

Neue Medien
Eine Übersicht über eine Auswahl von Neuerwerbungen erhalten Sie auch
auf der städtischen Internetseite unter dem folgenden Link:
https://hohenstein-ernstthal.de/de/leben-und-wohnen/kultur-freizeit/
bibliothek/neuerwerbungen/

Online-Katalog
Auf der Internetseite der Bibliothek unter dem Link https://bibliothek-
hohenstein-ernstthal.bibliotheca-open.de/ können Sie unter dem Punkt
Mediensuche im gesamten Medienangebot suchen sowie sich in Ihrem
Benutzerkonto anmelden. Dafür benötigen Sie nur Ihre Ausweisnummer
und Ihr Passwort.
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen gern unter Tel. 03723 401630
zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
Montag/Dienstag/Donnerstag 10:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderbibliothek
Montag/Dienstag/Donnerstag 14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

Die Stadtbibliothek lädt herzlich zur folgenden Veranstaltung ein:

Improfieber mit dem Leipziger Schauspieler David Leubner
Wann: Mittwoch, 18.03.2026 um 19:00 Uhr
Wo: Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 41
Eintritt: 5,00 Euro

Karten sind in der Bibliothek und in der Stadtinformation erhältlich.

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“

Jetzt bestellen! 23.02. - 05.04.2026
Jetzt 4 Wochen gratis testen und
bis zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*
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ROMANE

Krimi/Thriller
Eigner, Katharina: Olivia del Garda (Rosina Gamper; 2)
Shepherd, Catherine: Das Verbot (Zons; 14)
Martin, Pierre: Madame le Commissaire und das geheime Dossier (11)
Matthies, Moritz: Arsch voll Geld (Erdmännchen-Krimi)
Suter, Martin: Allmen und Herr Weynfeldt (Allmen; 7)
Winslow, Don: City in Ruins (3)
Thiesler, Sabine: Romeos Tod
Reichs, Kathy: Die Hand des Todes (Tempe Brennan; 22)
Borck, Hubertus: Die Strafe (Erdmann und Eloglu; 3)
Dieckerhoff, Christiane: Vergebens (Klaudia Wagner; 8)
Upson, Nicola: Wenn die Masken fallen (Josepine Tey)
Upson, Nicloa: Drehbuch des Todes (Josephine Tey)
Sander, Karen: Der Sturm – Vergraben (Engelhardt und Krieger; 4)
Sander, Karen: Der Sturm – Verachtet (Engelhardt und Krieger; 5)
Adler-Olsen, Jussi: Verraten (Carl Morck; 10)
Grisham, John: Die Firma (1)
Grisham, John: Die Entführung (2)
Poznanski, Ursula: Die Burg (Ein KI-Thriller)
Noll, Ingrid: Tea Time
Clarke, Lucy: You let me in
Clarke, Lucy: No Escape
Gray, Gloria: Zurück nach Übertreibling (Vikki Victoria; 1)
Gray, Gloria: Grüße aus Bad Seltsham (Vikki Victoria; 2)
Gray, Gloria: Jenseits von Verhausen (Vikki Victoria; 3)
Kara, Lesley: Das Gerücht
Kara, Lesley: Die Lüge
Kara, Lesley: Die Drohung
Maniscalco, Kerri: Stalking Jack the Ripper (Audrey Rose; 1) (Historischer Krimi)
Maniscalco, Kerri: Hunting Prince Dracula (Audrey Rose; 2) (Historischer Krimi)
Lindqvist, John Ajvide: Unwesen
Grisham, John: Der Verdächtige
Deaver, Jeffery: Vatermörder (Colter Shaw; 3)
Haller, Elias: Vöglein schweigt (Nora Rothmann; 2)
Camilleri, Andrea: Ein tiefer Blick in die Seele (Commissario Montalbano; 26)
Lagrange, Pierre: Bedrohliche Provence (Albin Leclerc; 10)
Coben, Harlan: Nur für deine Lebenserfahrungen
Berger, Tim: Ein Häppchen Mord (Die kulinarischen Fälle von Camillo und
Peppino; 1)
Berger, Tim: Mord am Spieß (Die kulinarischen Fälle von Camilla und
Peppino; 2)
Läckberg, Camilla: Nachtwasser (Mina Dabiri; 3)
Schwiecker, Florian: Der 1. Patient (Erhardt und Jamer; 4)
Cole, Daniel: Die Muse
Clarke, Lucy: One off the Girl

Frauen- und Familienromane
Wolff, Stephanie von: Die Frauen von der Davidwache – Lichtblicke (2)
Colgan, Jenny: Sommerhimmel über dir und mir
Rubin, Susanne: Das Grandhotel an der Alster
Rubin, Susanne: Die Erben von Gut Lerchengrund
Graf, Lisa: Dallmyr – Das Erbe einer Dynastie (3)
Kampe, Lea: Die Löwin von Kenia – Karen Blixen
Rubin, Susanne: Alsterglanz – Lottes Hoffnung (Alsterhaus-Saga; 1)

Rubin, Susanne: Alsterflimmern – Luises Rückkehr (Alsterhaus-Saga; 2)
Potter,Alexandra:LiebermitdemKopfdurchdieWandalsgarkeinenDurchblick
Fröhlich, Susanne: Geparkt
Meinhardis, Lilli: Das kleine Kräutercafé – Herzkirschen (1)
Meinhardis, Lilli: Das kleine Kräutercafé – Waffelherzen (2)
Meinhardis, Lilli: Das kleine Kräutercafé – Pralinenküsse (3)
McClain, Lee Tobin:  Das Cottage in den Dünen (Chesapeake Bay; 1)
McClain, Lee Tobin: Wiedersehen in den Dünen (Chesapeake Bay; 2)
Joshi, Alka: Die Hennakünstlerin (Jaipur-Trilogie; 1)
Joshi, Alka: Der Geheimnishüter von Jaipur (Jaipur-Trilogie; 2)
Joshi, Alka: Die Parfümeurin von Paris (Jaipur-Trilogie; 3)
Kampe, Lea: Der Engel von Warschau – Irena Sendler
Kampe, Lea: Beelitz Heilstätten
Kölpin, Regine: Die Töchter der Kornmühle
Kölpin, Regine: Der Milchhof – Das Rauschen der Brandung (1)
Kölpin, Regine: Der Milchhof – Das Flüstern der Gezeiten (2)
Kölpin, Regine: Der Milchhof – Das Leuchten des Meeres (3)
Historisches
Eder, Rebekka: Hyazinthenschwestern
Busch, Florian: Die Porzellan-Erbin (2) – Gefährliche Jahreszeiten
Stern, Anne: Das Opernhaus – Rot das Feuer (2)
Herold, Romy: Die Lebkuchenprinzessin
Sahler, Martina: Die Zuckerbaronin – Marthas Geheimnis (1)
Sahler, Martina: Die Zuckerbaronin – Gwendolyns Hoffnung (2)

Lebenserfahrungen/Biografische Romane
Heidenreich, Elke: Altern
Willmann, Frank: Der Pate von Neuruppin – Vom Imbisswagen zum
Drogenimperium
Klamer, Gerald: Der Waldwanderer – 6000 Kilometer durch Deutschland
Klamer, Gerald: Durchs wilde Herz der Karpaten – Meine Wanderungen
durch den letzten großen Urwald Europas
Jakob, Elisa: Die Mutter der Berggorillas (Dian Fossey)
Küper, Wolf: Eine Million Minuten (Wie ich meiner Tochter einen Wunsch
erfüllte…)
Hyun, Martin: Gebrauchsanweisung für Nachbarn
Sanchez, Julen: Und dann kam einer, der hat’s einfach gemacht – Mit Bike
u. Ruderboot von Paris nach Vancouver
Seyfert, Katrin: Lückenleben – Mein Mann, der Alzheimer, die Konventio-
nen und ich
Emde, Hannah: Nachtschicht mit Aras – Als Tierärztin und Artenschützerin
im Dschungel
Schindler, Meriel: Café Schindler – Meine jüdische Familie, zwei Kriege
und die Suche nach der Wahrheit

Sonstiges
Teige, Trude: Und Großvater atmete mit den Wellen (2)
Hahne, Peter: Ist das euer Ernst? – Aufstand gegen Idiotie und Ideologie
Eckhaus, Tim: Camping gut, alles gut
Jügler, Matthias: Maifliegenzeit
Gstrein, Norbert: Als ich jung war
Gstrein, Norbert: Vier Tage, drei Nächte
Hirschl, Elias: Salonfähig
Böhm, Nicole: Let’s be wild (1) (New-Adult-Roman)
Böhm, Nicole: Let’s be bold (2) (New-Adult-Roman)
Böhm, Nicole: Let’s be free (3) (New-Adult-Roman)

Neuerwerbungen der Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“Neuerwerbungen der Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“Neuerwerbungen der Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
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Kaufe: ▶ Schallplatten
52&. � 323 � -$==

▶ DOWH Eierlikörgläser
▶ KLVWRULVFKH Ansichts- und

Glückwunschkarten
XQG $OOHV DXV ganz alten Zeiten

Die Exponate in der
aktuellen Kabinettaus-
stellung des Karl-May-
Hauses weisen eine
Besonderheit auf und
entführen die Besucher
in die 1970er Jahre. Da-
mals waren die Bände
des Schriftstellers in der
Bundesrepublik noch in

jeder Buchhandlung präsent und wurden von Jugendlichen und jung ge-
bliebenen Erwachsenen begeistert gelesen. Da verwundert es kaum, dass
auch die Comic-Verlage nach den abenteuerlichen Erzählungen griffen
und diese adaptierten. Eine Auswahl der seinerzeit im Westteil Deutsch-
lands erschienenen Hefte legt davon Zeugnis ab. Aber auch im Ausland
erfreuten sich die Bildergeschichten mit Sprechblasen großer Beliebtheit.
Belegexemplare aus Polen (1987), Spanien (1973, 1974 und 1977), den
Niederlanden/Belgien (1971) und der Türkei (1979) machen das deutlich.
Unter den Exponaten gibt es Comics (Abb. 1) mit gleichem Inhalt und
identischem Deckelbild aus drei verschiedenen Ländern: 1973 veröffent-
lichte in Spanien das Verlagshaus Editorial Bruguera Sociedad Anónima
(Barcelona) die Erzählung „Botín de Saqueo“, im Condor-Verlag folgte
1976 eine deutsche Übersetzung mit dem Titel „Die Plünderer“. Und in der
Kinderzeitschrift Milliyet Çocuk gab es dann 1979 eine türkische Variante
unter dem Titel „Yağma“.

Nach der unerwarteten Rehabilitierung Karl Mays in der DDR im Jahr 1981
überraschte die Pionierzeitschrift Trommel 1983 ihre jugendlichen Leser mit
der Comicserie „Winnetou und Old Shatterhand“ (Abb. 2). Es erschienen
insgesamt 26 Folgen. Sie dürften nach Jahren der Abstinenz in Sachen May
nicht nur Thälmann-Pioniere erfreut haben, sondern auch die zahlreichen
erwachsenen Fans des Schriftstellers.

Hartmut Schmidt
Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat Karl-May-Haus

Winnetou, Old Shatterhand & Co. mit Sprechblasen

Wohnungen für jede Generation

im Turmalinstift
&onraG�&lau��Str. �6 � �8

1�3 5aum :ohnung � %üro, 3�mñ � 103mñ
.altmiete �81 ½ � �6� ½, � 00 .aution

Ab sofort, Tel.: 0341 – 3031186
ma[.malios#malios.Ge

Winnetou, Old Shatterhand & Co. mit Sprechblasen

im Turmalinstiftim Turmalinstiftim Turmalinstift

Wohnungen für jede Generation



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 03/2026

18

● Beratungsstelle Sozialverband VdK Sachsen e.V.
● Beratungsstelle Sächsischer Verband für Jugendarbeit u. Jugendweihe e.V.
● Mediensprechstunde des MeKo#mobil

Sprechzeiten der Sozialrechtsberatung des Sozialverbandes VdK Sach-
sen e.V. im MGH zu Schwerbehinderung, Grad der Behinderung, Erwerbs-
minderungsrente, Fragen der gesetzlichen Krankenversicherung u.v.m.
Termine: 1. und 3. Montag im Monat, von 09:00 – 12:00 Uhr nach Voran-
meldung unter Tel. 0375 452695 oder E-Mail: bs-zwickau@vdk.de
Weitere Informationen unter:
mgh@iws-westsachsen.de, www.iws-westsachsen.de oder 0172 3798140

Erzgebirgsverein e.V.
05.03. Fahrt in die Brauerei Zwönitz
16.03., 19:00 Uhr Vereinsabend im Schützenhaus –

Gäste sind herzlich willkommen!
27.03., 18:00 Uhr Kegelabend im HOT-Sportzentrum
28.03., 16:00 Uhr Mitgliederversammlung im Hotel „Drei Schwanen“
02.04. geplante Wanderung
06.04. Fahrt nach Ehrenfriedersdorf am Ostermontag (mit Pkw)
Weitere Informationen im Infokasten „Postgut“, oder bei Fam. Herzog.

Besucherbergwerk St. Lampertus
Wir laden zur Besichtigung des über 500 Jahre alten Bergwerkes und der Aus-
stellung im Huthaus der ehemaligen Fundgrube „St. Lampertus samt Zubehör“
herzlich ein.
Geöffnet ab Monat März, jeden letzten Sonnabend von 09:00 bis 12:00
Uhr. Größere Gruppen außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Kindern unter 10 Jahren ist der Zutritt nach Untertage leider nicht erlaubt.

Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter den angegebenen
Telefonnummern.

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Tel.: 03723 47518, Fax: 03723 414307, haltberatungszentrum@t-online.de

Allgemeine Öffnungszeiten Montag bis Mittwoch 08:00 – 14:00 Uhr
Öffnungszeiten Nähstube Montag bis Mittwoch 07:30 – 13:00 Uhr
Öffnungszeiten Lesestube Dienstag 09:00 – 14:00 Uhr
Fotozirkel „Objektiv“ Dienstag 13:00 – 14:00 Uhr
Skat der Spielervereinigung HALT Montag 15:00 – 21:00 Uhr
Seidenmalerei: dienstags 09:00 – 11:00 Uhr
Klöppelzirkel: montags 09:00 – 14:00 Uhr

mittwochs 09:00 – 12:00 Uhr
Brigittes Handarbeitstreff mittwochs 13:00–15:00Uhr,04./18./25.03.
Beratung durch Mieterverein Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr, 25.03.

(bitte tel. Voranmeldung)
Batzendorfer Stammtisch Dienstag 31.03., 18:00 –21:00 Uhr

mit R.Schüppel
Aktuelle Veranstaltungen
04.03.2026, 10:00 – 16:00 Uhr Ostermarkt im HALT e.V.:
Es können österliche Produkte erworben werden und bei einem österlichen
Mittagessen sowie bei hausbackenen Kuchen und anderen Leckereien
kann man mit anderen Gästen ins Gespräch kommen. Der Osterhase hop-
pelt natürlich auch vorbei und hat sicher ein paar Süßigkeiten in seinem
Körbchen dabei.
10.03.2026, 10:00 Uhr Eröffnung der Fotoausstellung „Der Altmarkt
Hohenstein-Ernstthal“ (Schaufenster der Stadtbibliothek „Hans-Zesewitz“)
Wir freuen uns auf zahlreiche interessierte Bürgerinnen und Bürger zur
Eröffnung.
10.03.2026, 18:00 – 20:00 Uhr Vortrag: „Eine Reise nach Schweden“
mit Herrn Lerch

Nach Terminvereinbarung finden im Beratungszentrum Einweisungen für
die Bedienung aktueller Medien statt (Smartphone, Laptop). Senioren
sind herzlich willkommen! Bitte Voranmeldung unter Tel.: 03723 47518.
Beratungshilfe zu ALG I, ALG II und Wohngeld, allgemeine Beratung sowie
Hilfe bei der Erstellung von Anträgen, Bewerbungen und Widersprüchen
erfolgt zu oben genannten Öffnungszeiten und nach Terminvereinbarung.

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder
796736, frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 09:30 Uhr bis 14:30 Uhr.

Kreativangebote (Mit Anmeldung) und soziales Engagement:
● Keramikzirkel: dienstags ab 14:00 Uhr, keine Vorkenntnisse erforderlich
● Erlernen von Handarbeitstechniken: donnerstags ab 10:00 Uhr, keine

Vorkenntnisse erforderlich
● Computerkurse für Anfänger und Fortgeschrittene – Termine nach

Vereinbarung, individuell gestaltet, auch Einzelstunden sind möglich,
Laptop kann mitgebracht werden

● Projekt Warenkorb – Unterstützung von Menschen in Not mit Lebens-
mittelspenden

● Alltagsbegleitung für Senioren
● Hilfe und Unterstützung im Frauenschutz, Frauennotwohnung, Notruf

015222699279
● Beratung in Konfliktsituationen

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus hat geöffnet montags bis freitags von
09:00 – 15:30 Uhr.
Mittagstisch auf Bestellung, auch mit Lieferung,
Speiseplan unter 03723 678053.

Unsere Angebote:
Keramikwerkstatt: montags und dienstags ab 14:00 Uhr und

mittwochs ab 09:00 Uhr
Klöppeln: dienstags (ungerade KW), 18:00 – 20:00 Uhr
Krabbelgruppe: donnerstags ab 09:00 Uhr
● Täglich Kaffeeküche mit Gedächtnistraining, Bastelwerkstatt für alle
● Sprachtraining Spanisch und Italienisch auf Nachfrage

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine

Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109,
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.
Altmarkt41,Telefon:03723449400;E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Hinweis: Die Stadtinformation bleibt am Ostersamstag, den
04.04.2026 geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:
● Pins und Aufkleber „100 Jahre Sachsenring“ (Jubiläum 2027)
● Tickets MotoGP Sachsenring 2026
● Sachsenring-Souvenirs (Pin und Magnet 2025)

Publikationen:
● Broschüre „Der Sachsenring – Die 3. Geburt einer Rennstrecke“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den 70ern, 80ern & 90ern“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – die Bergstadt am Sachsenring“

Souvenirs:
● Karl-May-Wein
● verschiedene Sachsenring-Souvenirs
● Hohenstein-Ernstthaler Ditsch-Dippl, Wandteller, Fingerhut, Biergläser

und vieles mehr…

Service:
● Verkauf Stadtgutscheine im Wert 10,00 Euro und 25,00 Euro
● Fahrscheine für den Verbund und Nahverkehr im Auftrag der MRB
● Servicestelle der Regionalverkehr Westsachsen GmbH
● Verkauf von Postwertzeichen
● Annahmestelle Post Modern

Stadtinformation

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine

Stadtinformation
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Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter angegebenen
Telefonnummern.

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung und
Verbraucher-Insolvenzberatung: 03723 413205

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben genan-
nten Kontaktdaten. Die Beratungsangebote sind kostenlos. Beraten wird
unabhängig von Konfession oder Weltanschauung. Die Beratungsstellen
sind staatlich anerkannt und gefördert.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444,

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: In der Regel jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 – 17:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten unter Tel.: 0375 281405.
Beratungstelefon, montags bis freitags 07:30 – 16:00 Uhr, Tel.: 0375 281405
Tele-Beratung via Skype – Informationen unter www.skg-ev.de/beratung
E-Mail: info@skg-ev.de

Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt nach
Hohenstein-Ernstthal
Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt am
11.03.2026 von 09:30 – 11:30 Uhr nach Hohenstein-Ernstthal auf den Alt-
markt. Die Sächsische Krebsgesellschaft informiert dort über ihre Angebote
und Veranstaltungen. Bei Bedarf steht Frau Schönherr, Onkolotsin i.A. bei der
Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für Sozialberatung im Zusammenhang mit
einer Krebserkrankung zur Verfügung.
Mit dem Einsatz des Beratungsmobils verbinden wir die Absicht, die Bür-
gerinnen und Bürger, besonders im Landkreis Zwickau, zum Thema Krebs
wohnortnah persönlich zu beraten und zu informieren. Ratsuchende Be-
troffene, Angehörige und Interessierte können dadurch Informationen zu
sozialrechtlichen Fragestellungen, Veranstaltungen, aktuellen Projekten,
Selbsthilfegruppen und weiteren Ansprechpartnern erhalten.

Sozialstation Glauchau e.V. – Neues Beratungsangebot in Hohenstein-
Ernstthal
Unsere Beratungsstelle für Menschen mit Behinderungen ist seit vielen
Jahren ein konstanter Anlaufpunkt im Landkreis Zwickau.
Wir bieten Informationen rund um das Thema „Schwerbehinderung“
(Schwerbehindertenausweise und Nachteilsausgleiche), geben Hilfestellung
beim Ausfüllen sämtlicher Anträge auf Sozialleistungen (Wohngeld, Sozial-
hilfe, Rente, usw.) und sind Ansprechpartner für Menschen in persönlichen
Krisensituationen.
Wir stehen Ihnen für Fragen und Anliegen regelmäßig zur Verfügung. Sie
erreichen uns jeden 2. Donnerstag im Monat von 09:00 bis 11:00 Uhr
im Rathaus, Altmarkt 41, Erdgeschoss.
Vereinbaren Sie gern im Vorfeld einen Termin unter Tel.: 03763 52 777.

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Eine persönliche Beratung vor Ort oder telefonisch ist nur nach vorheriger
Terminabsprache möglich unter Tel. 0375 435799-10, Fax 0375 435799-
220 oder per E-Mail unter info.zwickau@ifd.3in.de

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel. 0375 7703351,
Fax 0375 7703355 oder per E-Mail unter bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Informationen unter Telefon 0375 440222527

INFOTHEK
Frauen und Beruf e.V.
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch, psychisch kranke/seelisch
behinderte Menschen und geistig behinderte Menschen
Friedrich-Engels-Straße 24, Hohenstein-Ernstthal
Info: www.frauenundberuf.de; betreuungsdienst@frauenundberuf.de
Telefon: 037608 27142 oder 03723 769153

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen.
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.
Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

PsychosozialeKontakt-undBeratungsstellederDiakoniewerkWestsachsen
Stiftung, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

Sucht- und Drogenberatungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen
Stiftung, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115
Sie können wie folgt Beratungstermine mit uns vereinbaren:
→ montags bis freitags nach Vereinbarung
→ offene Sprechzeit (ohne Terminvereinbarung):

montags 14:00 – 15:00 Uhr und donnerstags 11:00 – 12:00 Uhr

Termine für die Selbsthilfegruppen für Betroffene
Gesprächskreis I – Frau Hartig: 05./19.03., 02.04. 17:30 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Gruppenleiterin Frau Hartig, Tel.: 03723 412115
Gesprächskreis II – Herr Peters: 11. und 25.03. 19:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über den Gruppenleiter Herrn Peters, Tel.: 03723 412115
Angehörigengesprächskreis Frau Richter: 23.03. 18:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Frau Richter unter Tel.: 0152 26732368

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen
Rentenversicherung für alle Rentenkassen findet nach vorheriger telefonischer
Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal, Ringstraße 1, statt.
Eine Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia ist zwingend unter der
Telefonnummer 03723 626915 notwendig.
Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten findet
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal
bei Herrn Wolfgang Sachs statt. Der Versichertenberater der DRV Bund ist
unter der Telefonnummer 03723 700191 zu erreichen. Völlige Diskretion
wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung,
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer
und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!

Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Der Gastraum der Löffelstube ist wieder geöffnet, wir liefern auch
Mittagsmahlzeiten aus. Essensbestellungen können gern bis 9:00 Uhr
unter Tel. 03723 667336 aufgegeben werden.
Tafelzeiten und -orte:
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 08:00 – 15:00 Uhr sowie donnerstags
nach 15:00 Uhr zusätzlich nach Vereinbarung, Dienstag 08:00 – 17:00 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte.
Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr
Termine bitte immer vorab telefonisch in dieser Zeit vereinbaren.

INFOTHEK
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Tierischer Gast in der Kita „Bummi“

Am 22. Januar hatten wir im Kindergarten ganz besonderen Besuch: Die
Moschusschildkröte Olaf war bei uns! Die Kinder waren schon den ganzen
Morgen aufgeregt und warteten gespannt darauf, den gepanzerten Gast
kennenzulernen. Olaf hat auch eine Partnerin, Elise. Sie ist aber ein ganzes
Stück größer und passte nicht mit in die Box.
Wir haben gelernt, dass diese Tiere eigentlich im Wasser leben, aber auch
gerne mal ein Sonnenbad nehmen. Außerdem haben wir erfahren, was
Schildkröten fressen und durften sogar mal eine Riechprobe nehmen. Wenn
die Moschusschildkröten Eier legen, dauert es ungefähr 60 bis 120 Tage,
bis die kleinen Schildkrötenbabys schlüpfen.
Die größte Überraschung war der „kleine Gast“, den Olaf im Gepäck hatte:
Ein winziges Schildkröten-Baby. Die Kinder (und auch wir Erzieher) kamen
aus dem Staunen nicht heraus – das Jungtier war tatsächlich gerade mal
so groß wie eine 2-Euro-Münze!
Es war faszinierend zu sehen, wie perfekt und detailreich die Natur schon bei
so winzigen Wesen ist. Sie zeigte uns eindrucksvoll, wie gut Moschusschild-
kröten klettern können. Deswegen brauchen sie auch ihre Krallen, die natürlich
scharf sein können. Daher sind Schildkröten keine Haustiere, mit denen man
kuscheln sollte.
Es war ein tolles Erlebnis, die Tiere einmal aus nächster Nähe zu beobachten.
Ein herzliches Dankeschön an die Besitzer von Olaf, für diesen spannenden
Vormittag!

J. Lein, Kindertagesstätte „Bummi“

Vögel im Winter – Natur erleben
Passend zur kalten Jahreszeit zeigt sich der Eingangsbereich der VDK-Kita
„Bummi“ in einem neuen, winterlichen Gewand. Gemeinsam mit dem
Lebenshilfewerk Hohenstein-Ernstthal wurde eine liebevoll gestaltete
Szenerie rund um das Thema „Vögel im Winter“ geschaffen.
Herzstück der Dekoration sind handgefertigte Vogelhäuser, die nicht nur
optisch ein Hingucker sind, sondern auch eine wichtige Botschaft vermit-
teln. Die kunstvoll gestalteten Vogelhäuser wurden vom Lebenshilfewerk

Hohenstein-Ernstthal gefertigt und bereichern nun den Eingangsbereich
unserer Einrichtung. Sie stehen symbolisch für den Schutz, welchen hei-
mische Vögel in der kalten Jahreszeit benötigen. Denn wenn Schnee und
Frost die Nahrungssuche erschweren, sind viele Vogelarten auf zusätzliche
Futterquellen angewiesen.
Im Rahmen des Projektes beschäftigen sich die Kinder mit heimischen
Vogelarten, wie zum Beispiel der Meise. Sie lernen, welche Nahrung die
Tiere im Winter benötigen, wie geeignete Futterstellen aussehen und
warum Schutzräume in der kalten Jahreszeit besonders wichtig sind.
Im Frühling können die Kinder im großen Garten unserer Einrichtung das
spannende Treiben der Vogelwelt beobachten. Nistkästen, alte Bäume
und dichte Sträucher bieten ideale Bedingungen für den Nestbau. Mit
großer Neugier verfolgen die Mädchen und Jungen die „Vogelhochzeit“,
beobachten, wie Nester entstehen und erleben die Aufzucht der Jungtiere
mit. So wird Naturwissen anschaulich vermittelt.
Besonders stolz sind die Jungen und Mädchen darauf, selbst aktiv an der
Gestaltung mitgewirkt zu haben. Mit viel Kreativität und Freude bemalten
sie Meisen-Figuren, die nun die winterliche Dekoration ergänzen. Dabei
konnten sie nicht nur ihr künstlerisches Geschick zeigen, sondern auch ihr
Wissen über die kleinen gefiederten Besucher vertiefen.
Die Vogelhäuser können übrigens direkt über die Kita „Bummi“ im
Ausstellungszeitraum bestellt werden. Mit dem Kauf unterstützt man
nicht nur die wertvolle Arbeit des Lebenshilfewerkes, sondern leistet
zugleich einen Beitrag zum Schutz heimischer Vögel.
Die winterliche Gestaltung im Eingangsbereich der VDK-Kindertagesstätte
„Bummi“ macht deutlich: Naturbildung und Tierschutz beginnen vor der
eigenen Haustür und gemeinsames Engagement verbindet.

A. Gröber
Erzieherin

Neues aus den KindereinrichtungenNeues aus den Kindereinrichtungen
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Neues aus dem Wichtelgarten
Im Winter schläft die Welt – Doch bei uns sind im Februar nicht nur die
Märchen wach.
Wenn im Februar der Winter weiter anhält und die Ferien beginnen, ver-
wandelt sich der Alltag für viele kleine und große Wichtel in eine kleine
Märchenwelt. Die kalte Jahreszeit bietet nicht nur Zeit zum Spielen, sondern
auch Raum für Kreativität, Neugier und gemeinsames Erleben.
Ein Highlight waren die spannenden Experimente mit Eis und Schnee, wie
der Bau eines kleinen Zimmer-Iglus, welche Groß und Klein gleichermaßen
begeistert haben. Mit einfachen Materialien wurde erforscht, wie schnell
Wasser gefriert, warum Eis schmilzt und man trotzdem ein Feuer im Iglu
machen kann. Warum schwimmt Eis oder was ist alles im Schnee zu finden,
wenn er taut? Dies waren ebenso Themen, wie der Spaß beim gemeinsamen
Rodeln und Schneemann bauen. Mit viel Spaß, kalten Fingern und roten
Nasen erforschten die Kinder des Wichtelgartens den Winter.
Ein kulturelles Highlight für unsere Vorschulbärchen war der Besuch eines
Theaterstückes im Gymnasium. Dieser Besuch ist seit einigen Jahren eine
feste und liebgewordene Tradition der Vorschulkinder. Die Schüler und
Schülerinnen präsentierten eine faszinierende Inszenierung des Stückes
„Die verlorenen Seelen“, die das Publikum in eine andere Welt entführten.
Die Wichtelkinder waren von dieser Aufführung sehr begeistert und es
hat sie noch lange beschäftigt. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr.
Seit Kurzem gibt es auch einen kleinen Einblick in unseren Kindergartenalltag
und die täglichen Erlebnisse der Wichtelkinder auf Instagram. So sind zum
Beispiel Bilder von unseren Winterexperimenten, vom Spielen im Schnee,
aus unserer Vorschule und von vielen anderen täglichen Aktivitäten zu sehen
und so mitzuerleben. Natürlich steht dabei der Schutz der Kinder und deren
Privatsphäre im Mittelpunkt.
Also liebe Leser, folgt uns auch gerne auf Instagram unter:
drk_kita_wichtelgarten

Schlumpfhausen News

Hallo, hier sind wir wieder, Eure kleinen und großen Schlümpfe aus der Kita
und dem Hort „Schlumpfhausen“.
Die ersten Wochen des neuen Jahres gingen wie im Flug vorbei. Bei uns war wie-
der jede Menge los und davon wollen wir Euch nun, wie gewohnt, berichten...
Wie alle Schlümpfe aus Kindergarten und Hort genossen unsere Kinder der
Hasengruppe die weiße Winterpracht. Sie rodelten im Hortgarten und tobten
im Schnee. In Vorbereitung auf Fasching gestaltete jedes Kind eine eigene Cow-
boy- oder Cowgirl-Figur. Die vorgefertigten Kleidungsstücke wurden passend
aufgeklebt und das eigene Gesicht eingefügt. Am Ende wurden die lustigen
Figuren auf einem großen Plakat aufgeklebt. So wurden spielerisch Feinmo-
torik, Wahrnehmung und Kreativität gefördert. Auch beim anschließendem
Singen des Mitmachliedes „Meine Tante aus Marokko“ hatten die Kinder jede
Menge Spaß.
Die Schlümpfe der Eichhörnchengruppe machten einen tollen Fund in unserem
großen Garten. Sie entdeckten verschiedene Tierspuren im Schnee und fanden
heraus, dass wohl ein Waschbär bei uns zu Besuch gewesen sein muss…

Unsere Käferkinder beschäftigten sich ganz intensiv mit ihrem Projekt „Frau
Holle“.MitHilfe vonBildkartenwurdedasMärchennacherzähltund jederdurfte
sich eine eigene Gold- oder Pechmarie gestalten. Zum krönenden Abschluss
wurden die Wolken aus leckerer Zuckerwatte hergestellt.
Die Kinder der Schmetterlingsgruppe nutzten den Schnee, um in unserem Gar-
ten ein wunderschönes Schneemannpärchen zu bauen. Mit vereinten Kräften
formten sie die Kugeln, verzierten die Figuren mit großen Augen, einer langen
Nase, schicken Kopfbedeckungen und einem bunten Schal. Zum Glück war es
lange genug kalt, so dass jeder ihr Kunstwerk ausgiebig bestaunen konnte.
Außerdem gestalteten sie gemeinsam ein wunderschönes Bild zum Gedicht
von den drei Spatzen.
Unsere Vorschüler aus der Bienengruppe beschäftigten sich mit den unter-
schiedlichen Jahreszeiten. So ordneten sie die wichtigsten Feste und Feiern
zu und klebten ihre Bilder in dem Monat ein, in dem sie Geburtstag haben.
Während des gesamten Projektes begleitete sie dabei das bekannte Lied von
der Jahresuhr.
Auch unseren kleinsten Schlümpfen der Mäusegruppe wurde es nicht langwei-
lig. So hatten sie beispielsweise riesigen Spaß, als sie das erste Mal mit dem
Poporutscher durch den Garten rodeln durften. Sie tupften wunderschöne
Schneeflocken, spielten ausgiebig im Turnraum und im Bällebad. Außerdem
lernten sie beim Besuch der lustigen Handpuppe „Frieda“ spielerisch verschie-
deneUmgangsformenkennen.NunfreuensichalleaufdiegroßeFaschingsfeier,
von der wir Euch beim nächsten Mal berichten werden.
Auch bei unseren großen Schlümpfen im Hort war wieder jede Menge los:
Unsere Viertklässler gestalteten kreative Winterbilder mit Kreide, die an-
schließend den Garderobenbereich verschönerten. Die Kinder der Klasse 1
bastelten Schneemannmobiles und Faschingsmasken. Die Schlümpfe der
3. Klasse entdeckten die Loombänder wieder und so entstanden viele
wunderschöne Armbänder.
Doch am schönsten war es für die meisten großen Schlümpfe nach Herzenslust
im Schnee zu toben, im Garten zu rodeln sowie viele kreative kleine und große
Schneemänner zu bauen.
Am Freitag, den 6. Februar war dann der große Tag gekommen: Die
Schlümpfe erhielten ihre Halbjahresinformationen und danach ging es für
alle in die wohlverdienten Ferien. Auch in diesem Jahr dürfen sich alle über
ein abwechslungsreiches Programm freuen. Egal ob Kino, HOT-Badeland,
Entspannung oder Kreativtag – es ist für jedes Ferienkind etwas dabei. Was
wir noch alles in der unterrichtsfreien Zeit erlebt haben, berichten wir Euch in
der nächsten Ausgabe.
Außerdem startet im zweiten Schulhalbjahr neben Töpfern, der Märchen-
bücherkiste und Hula Hoop, unsere vierte AG. Doch davon beim nächsten
Mal mehr…

Bis bald sagen Eure kleinen und großen Schlümpfe
aus dem Kindergarten und dem Hort „Schlumpfhausen“
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Aus dem Alltag der Karl-May-
Grundschule…
Das erste Schulhalbjahr liegt hinter
uns und wir blicken auf erlebnis-
reiche Wochen zum Jahresbeginn
zurück.
Die Kinder der Klasse 3c nutzten
gleich Anfang Januar das winter-
liche Wetter, um rodeln zu gehen.
Im Rahmen des Sportunterrichtes
machten sie sich mit ihren Schlitten
auf den Weg zum Fuchsgrund. Bei
strahlendem Sonnenschein und
eisigen Temperaturen wurden dort
verschiedene Rodelbahnen getestet.
Kreativität zeigten die Kinder auch
beim Bau eigener Sprungschanzen,
die für große Freunde sorgten.
Erfolgreich nahmen 16 sportbe-
geisterte Dritt- und Viertklässler un-
serer Schule im Januar am diesjäh-
rigen Zweifelderballturnier teil. Sie
zeigten vollen Einsatz und freuten
sich am Ende über den dritten Platz
der Gesamtwertung.
Am 29. Januar waren alle Sinne
unserer dritten Klassen gefragt.
Gemeinsam fuhren sie mit einem
Sonderbus nach Stollberg ins „Phä-
nomenia“. Auf zwei Etagen gab es
dort zahlreiche Stationen, an denen
entdeckt, erforscht und gestaunt
werden konnte. Lustige Spiegel-
bilder, Schattenspiele und Experi-
mente mit Magneten begeisterten
alle. Besonders faszinierend war
eine Kiste mit Sand, die von oben
mit einem Beamer angeleuchtet
wurde. Dort konnten Höhenschich-
ten nachgebildet werden, wodurch
immer wieder neue Landschaften
entstanden. Interessierte Kinder
hatten die Möglichkeit, Rätsel im
Märchenzimmer zu lösen und sich
eine kleine Überraschung zu verdie-
nen. Es war ein rundum gelungener
Ausflug, von dem alle unsere Drittklässler auch noch im Sachunterricht
profitieren werden.
In der letzten Schulwoche vor den Winterferien besuchten die dritten und
vierten Klassen wieder das Lessing-Gymnasium, um sich dort das Theater-
stück „Die vergessenen Seelen“ anzuschauen. Begeistert verfolgten alle
die spannende Handlung, die glücklicherweise ein gutes Ende hatte und
sicherlich auch den einen oder anderen zum Nachdenken anregen konnte.
Wir danken allen Beteiligten für die Einladung und die beeindruckende
Vorführung.
Nun freuen wir uns auf den Frühling mit hoffentlich viel Sonnenschein
und neuen aufregenden Erlebnissen!

Der Karl-May-Hort berichtet.

Die ersten Wochen
im neuen Jahr sind
schnell vergangen.
Es wurde viel geredet,
gespielt und gelacht.
Die Kinder waren mit
verschiedenen kre-
ativen Angeboten
gut beschäftigt. So

entstanden u.a. Schlüsselanhänger, geknüpfte Armbänder, Lesezeichen sowie
viele toll gemalte Bilder.
Auch bei lustigen Geburtstagsfeiern in den einzelnen Gruppen verging die Zeit
wie im Fluge. Die Geburtstagskinder durften sich Spiele wünschen und natürlich
wurde dabei ordentlich geschlemmt.
Großen Spaß hatten Kinder der Klasse 3, die ihre mitgebrachten ferngesteuerten
Autos bei einem Fahrzeugparcours in der Turnhalle ausgiebig testen konnten.
Eine Gruppe der Klasse 1 besuchte im Januar die Bibliothek „Hans Zesewitz“ in
Hohenstein-Ernstthal.DortwurdendieKindervonFrauMöckelherzlichempfangen.
Sie zeigte allen die Räumlichkeiten und erklärte geduldig, wie alles funktioniert. Es
wurdenGeschichtenvorgelesenunddieKinderhattenviel Zeit, sichumzuschauen
und in den Büchern zu stöbern. Der Ausflug hat allen sehr gut gefallen und viel-
leicht besucht der eine oder andere nun öfter die Bücherei und meldet sich dort
an. Ein herzliches Dankeschön an Frau Möckel, die diesen schönen Nachmittag
ermöglicht hat.
ImRahmeneineskleinenProjekteseinerGruppederKlasse2zogenherrlicheDüfte
durch unseren Hort. Es wurden dabei drei verschiedene Pestos hergestellt – ein
Pesto aus Möhrengrün, ein Paprika-Pesto sowie ein Möhren-Pesto. Diese wurden
anschließend in einer gemütlichen Runde mit Nudeln probiert. Zum Abschluss
konnten die Kinder ihre persönliche Wertung abgeben und entscheiden, welches
Pesto ihnen am besten geschmeckt hat.
Besonders groß war die Aufregung am letzten Schultag vor den Winterferien bei
denKindernderKlasse1,dienunzumerstenMaleinZeugnis indenHändenhalten
durften.Aberauchalleanderenfreutensich,dennnunbeginnendiezweiwöchigen
Winterferien. ImHortwirdes indieserZeitwiedervieleschöneAngebotegeben,bei
denen für jeden etwas dabei ist – vom Kreativsein über eine lustige Faschingsparty,
Schwimmen gehen, einen Tagesausflug ins „Terra Mineralia“, bis hin zu ganz viel
Spielen oder einfach nur Chillen. Über die schönsten Erlebnisse berichten wir dann
beim nächsten Mal…

Euer Karl-May-Hort-Team
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Neues aus der Sachsenring-Oberschule

Sicherheit im Netz – Social Media bewusst nutzen

Die Digitalisierung und die Nutzung sozialer Medien nehmen in unserem Alltag
einen immer größeren Stellenwert ein. Nahezu täglich erscheinen neue Apps,
Spiele und Feeds. Was ursprünglich dem Wissenserwerb, der Freizeitgestaltung
und der Vernetzung dient, kann jedoch auch Risiken bergen.
Um Kinder und Jugendliche für diese Gefahren zu sensibilisieren, lud die
Sari-OS zum Projekt „Social Web macht Schule“ ein. In einem sechsstündigen
Workshop setzten sich die Schülerinnen und Schüler intensiv mit dem Thema
auseinander. Sie lernten, was Cybermobbing ist, wie schnell man selbst zum
Opfer werden kann und an welche Stellen man sich im Ernstfall wenden sollte.
Der Workshop machte deutlich, wie wichtig Aufklärung und Prävention im
Bereich der digitalen Sicherheit sind. Besonders dort, wo Anonymität eine
große Rolle spielt, lauern Gefahren. Ein bewusster und verantwortungsvoller
Umgang mit dem Internet ist daher unerlässlich.

Sina Ulrich
Kreisausscheid Vorlesewettbewerb
Helena, Klasse 6c, die im November
bereits den schulischen Vorlesewettbe-
werb der 6. Klassen gewann, hat unsere
Schule am 30. Januar in der Glauchauer
Bibliothek zum Kreisausscheid hervor-
ragend vertreten. Gelesen wurde drei
Minuten lang aus einem Buch eigener
Wahl.
Anstelle eines ersten und zweiten
Platzes gab es zwei zweite Plätze, von
denen sich Helena einen sichern konnte.
Sie setzte sich gegen zwölf Mitstreiter
der umliegenden Schulen durch.
Eine großartige Leistung. Herzlichen
Glückwunsch, Helena! Karla Karatas
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Ein gelungener Tag der offenen Tür
Unser Tag der offenen Tür war ein voller Erfolg! Wir haben uns sehr über
die vielen Besucherinnen und Besucher gefreut. Neben zahlreichen gelun-
genen Schülerarbeiten gab es auch viele Mitmach-Angebote, bei denen
Groß und Klein selbst aktiv werden konnten.
Die offene Atmosphäre, das große Interesse und die vielen schönen Be-
gegnungen haben diesen Tag zu etwas Besonderem gemacht.

Anna Nickel

Ausbildungsplatz zum
Pflegefachmann (m/w/d)

zu vergeben
1. Ausbildungsjahr 1.339,59 €

Neues aus der Sachsenring-Oberschule
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NEWS aus dem Lessing-Gymnasium
Magische Momente auf der Bühne – Die Theater-AG begeisterte das
Publikum
In der Woche vor den Win-
terferien verwandelte sich
unsere Aula in eine Bühne
voller Magie, Spannung und
Fantasie: Die Theater-AG der
Klassen 7 bis 11 präsentierte
ihr über mehrere Wochen
einstudiertes Märchen „Die
vergessenen Seelen“ und

begeisterte damit ein großes Publikum. Insgesamt fanden sieben Auffüh-
rungen statt – sowohl am Vormittag für die Schulen, als auch am Abend für
Eltern, Freunde und weitere Gäste.
Mit großer Aufmerksamkeit verfolgten vor allem die Mädchen und Jungen der
umliegenden Grundschulen aus den Klassen 3 und 4 sowie die Gymnasias-
tinnen und Gymnasiasten der Klassen 5 und 6 die spannende Handlung. Von
der ersten Szene an herrschte eine fesselnde Atmosphäre, die das Publikum
in den Bann zog und bis zum Schluss nicht losließ.
Besonders beeindruckend war das sichtbare Talent der jungen Schauspiele-
rinnen und Schauspieler, die ihre Rollen mit viel Ausdruck, Spielfreude und
Selbstbewusstsein auf die Bühne brachten. Unterstützt wurde die Aufführung
durch ein liebevoll gestaltetes Bühnenbild sowie authentische Kostüme, die
das Märchen lebendig werden ließen. Auch die Technik trug maßgeblich zum
Erfolg bei: Durch gezielte Licht- und Toneffekte wurden Stimmungen verstärkt
und wichtige Szenen wirkungsvoll in Szene gesetzt.
Der begeisternde Ablauf der Aufführung zeigte eindrucksvoll, welches kreative
Potential in der Theater-AG steckt. Das Publikum belohnte die Darbietung
mit viel Applaus.
Ein besonderer Dank gilt Frau Kühnert, Frau Spitzner und Herrn Heymer, die
die AG mit großem Engagement, mit viel Geduld und Leidenschaft begleitet
haben.
Nach diesem gelungenen Theatererlebnis ist die Vorfreude auf das nächste
Stück bereits groß. Man darf gespannt sein, womit die Theater-AG ihr Publikum
im nächsten Jahr verzaubern wird.

Annette Geßner
Öffentlichkeitsarbeit

Zauber, Lebkuchenduft und große Oper – Die 7. Klassen zu Besuch bei
„Hänsel und Gretel“
Am Dienstag, dem 16. Dezember 2025,
war es so weit: Alle 7. Klassen besuchten
im Rahmen eines Wandertages die Oper
Hänsel und Gretel von Engelbert Hum-
perdinck im Opernhaus Chemnitz. Die
bekannte Märchenoper erzählt von den
mutigen Geschwistern, die der listigen
Knusperhexe trotzen, und wurde in einer
besonders fantasievollen Inszenierung
auf die Bühne gebracht.
Für Staunen sorgten das berühmte duf-
tende Lebkuchenhaus und die eindrucksvolle Engelspyramide, die sofort eine
vorweihnachtliche Stimmung aufkommen ließen.
Dass man den Duft des Knusperhäuschens sogar im Zuschauerraum wahrneh-
men konnte, ließ so manchen Magen leise knurren.
NachdemOpernbesuchbummeltendieKlassenüberdenWeihnachtsmarktund
rundeten den gelungenen Ausflug mit Lichtern, Leckereien und guter Laune ab.

Annett Fritzsching, Klassenleiterin Kl.7

Besuch des Industriemuseums Chemnitz
Im Rahmen des Geschichtsunterrichts
besuchten die Klassen 8 unseres Gymna-
siums das Industriemuseum in Chemnitz.
Dort nahmen sie an einer Führung zum
Thema „Pionierland Sachsen – Vorreiter
der Industrialisierung in Deutschland“
teil. Während der Führung erfuhren die
Schülerinnen und Schüler viel Interes-
santes über die Entwicklung der Industrie
in Sachsen.
Ein wichtiger Schwerpunkt war die
Funktionsweise der Dampfmaschine,
die als wichtigste Antriebskraft der In-
dustrialisierung gilt. Außerdem lernten
sie etwas über die ersten sächsischen
Baumwollspinnereien und Werkzeugfabriken, die Sachsen zu einem
bedeutenden Industriestandort machten. Besonders spannend war es,
frühe Maschinen wie den Halbselfaktor aus dem Jahr 1830 oder eine
Pantographen-Handstrickmaschine von 1909 zu sehen.
Auch bedeutende Unternehmer spielten eine große Rolle. Die Mädchen
und Jungen erfuhren unter anderem etwas über Johann von Zimmermann,
August Horch und Richard Hartmann, der im Zusammenhang mit dem
sogenannten „Sächsischen Eisenbahnkrieg“ bekannt wurde.
Neben den technischen Fortschritten wurde auch die Schattenseite der
Industrialisierung thematisiert. Viele Arbeiter, Frauen und Kinder wurden
stark ausgebeutet und mussten unter sehr schlechten Bedingungen
arbeiten. Dagegen wehrte sich die Arbeiterbewegung, die für bessere
Arbeits- und Lebensbedingungen kämpfte.
Ein weiterer Teil der Führung beschäftigte sich mit der Industrie im Wandel,
zum Beispiel mit moderner Robotertechnik und dem 3D-Druck. Sie spielen
heute in der Industrie eine wichtige Rolle.
Der Museumsbesuch bot einen spannenden und lehrreichen Einblick in
die Geschichte der sächsischen Industrie und zeigte, wie sehr Technik und
Gesellschaft miteinander verbunden
sind.

Petra Höhndorf, Lehrerin für Geschichte
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Für die Ausbildungen zum Sozialassistent und Krankenpflegehelfer fällt
für alle Neuanfänger ab dem Schuljahr 2026/2027 für die gesamte
Ausbildungsdauer kein Schulgeld an.
„Persönlichkeit durch Bildung“ ist unser Leitmotiv.
Fachwissen, Praxiserfahrung, Sozialkompetenz: Bei uns lernst Du, was für
Deine spätere Berufstätigkeit wichtig ist. Die Ausbildungen umfassen einen
berufsübergreifenden und berufsbezogenen Lernbereich.
Sende uns gern Deine Bewerbung per Post (Antonstraße 4, 09337 Hohenstein-
Ernstthal) oder per E-Mail (hohenstein-ernstthal@euroakademie.de) zu.
Du brauchst erst noch weitere Informationen? Dann fordere diese über
unsere Homepage an: www.euroakademie.de/hohenstein-ernstthal
Wir freuen uns auf Dich!

NEWS aus dem Lessing-GymnasiumNEWS aus dem Lessing-Gymnasium
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In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:Checker Tobi 3- Die heimliche Herrscherin der Erde:
Ein neues und sehr spannendes Abenteuer unseres Lieblings Checkers. Tobi
gehtderFragenach: „Werhinterlässtdie tiefstenSpuren imErdreich?“.Sein
Abenteuer führt ihn nach Mexiko, Madagaskar und zum norwegischen
SpitzbergenArchipel. TolleBilderundvielWissenswerteswirduns indiesem
Kinofilm vermittelt und lädt zum Staunen ein. Sehr, sehr sehenswert, nicht
verpassen, hier lernen Klein und Groß noch etwas dazu!
Regie: Antonia Simm
Länge: 93 min., ab 0 Jahre

Hoppers:
Wissenschaftler haben entdeckt wie man das menschliche Bewusstsein
in tierähnliche Roboter transferieren kann. Mit dieser Technik sollen neue
Erkenntnisse über das Tierreich erhalten werden. Die Tierliebhaberin Mabel
wagt sich an einen Selbstversuch und ihr Geist wandert in einen Biber. Ihre
Entdeckungen sind faszinierend und ihre kühnsten Träume werden über-
troffen. Ein turbulenter Spaß aus der Schmiede von Disneys Pixar Studio!!
Regie: Daniel Chong
Länge: 105 min., ab 6 Jahre

Die Ältern:
Es ist schon ein paar Jahre her, als die Bücher des Autoren Hannes ihm
quasi aus der Hand gerissen wurden. Doch eigenes Häuschen und Familie
reichen aus für ein erfülltes Leben. Soweit, so gut. Doch dann überhäufen
sich die negativen Ereignisse: Sohnemanns schulische Perspektive wird
immer finsterer, Töchterchen möchte ausziehen, seine Frau eine Pause und
seine Roman-Reihe möchte der Verlag aus dem Programm schmeißen.
Hitzig witzig!!!
Regie: Sönke Wortmann
Länge: 104 min., ab 6 Jahre

Horst Schlämmer sucht das Glück:
Nach 17. Jahren schlüpft Hape Kerkeling wieder in die Rolle des Horst
Schlämmers. Diesmal konzentriert sich Horst nicht auf seine politische
Karriere, sondern begibt sich auf die Suche nach dem Glück in der
Gesellschaft. Eine gute Idee in diesen tristen Zeiten. Egal ob Lachyoga-
Kurs oder BDSM-Studio, Schlämmer ist jedes Mittel recht, er ist sich
für keine Situation zu schade. Da sind die Lacher garantiert. Das wird
spaßig. Der richtige Film zur rechten Zeit!!!!
Regie: Sven Unterwaldt
Länge: ca. 100 min., voraussichtlich ab 6 Jahre

Voranzeige: MICHAEL – Michael Jackson Biopic
Alle Filme unter Vorbehalt, Angaben ohne Gewähr.

Infos unter: 03723/ 42848, einfach im Kino „Capitol“ durchklingeln
oder: Kinozeit.de, critic.de, cinema.de, google Filmtheater Capitol Hoh.-Er.
oder www.freiepresse.de/wohin/veranstaltungen.

Neben ihren Informationskanä-
len nutzt die Stadt Hohenstein-
Ernstthal nun auch WhatsApp
für aktuelle Informationen. Der
Kanal mit dem Namen „Stadt
Hohenstein-Ernstthal“ kann von
allen Interessierten kostenlos
abonniert werden.

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 34,
08056 Zwickau bietet Unternehmern und Gründungsinteressenten regel-
mäßig kostenfreie Sprechtage und Veranstaltungen an. Eine Anmeldung
ist unbedingt erforderlich. Die Durchführung erfolgt telefonisch, virtuell
oder persönlich.

Existenzgründungsberatung/StarterCenter
Kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten in die Selbst-
ständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen
Bestimmungen und Erlaubnissen, Brancheninformationen, individuelles
Informationsmaterial, Konzeptprüfung
Termin: täglich, 08:00- 14:00 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich
(mit Terminvereinbarung) Kontakt: Andrea Junold, Tel. 0375 814-2360

Informationsveranstaltung für Existenzgründer – Existenzgründertreff
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und IHK Chemnitz,
Regionalkammer Zwickau geben einen Überblick zu den Schritten in die
Selbstständigkeit und beraten bei individuellen Problemen. (Businessplan,
Gewerberecht, Fördermöglichkeiten und soziale Absicherung).
Termine: donnerstags, 05.03.2026, 16:00 – 18:00 Uhr und 02.04.2026,
16:00 – 18:00 Uhr
Ort: Gründerzeit Hub Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 35, 08056 Zwickau
Informationen: Ina Burkhardt, Tel.: 0375 814-2340, ina.burkhardt@
chemnitz.ihk.de
Anmeldung: https://www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1244543
(Suchfunktion) oder
Christian Sauer, Tel. 0375 787056, c.sauer@hwk-chemnitz.de

https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltungen/

Selbstständigkeit light – Informationsveranstaltung für Existenzgrün-
der und Unternehmer im Nebenerwerb
Krankenversicherung leicht gemacht; Rechtssicher starten – ohne Stol-
perfallen!; Gut abgesichert – Was Ihr Nebenerwerb wirklich braucht;
Steuern im Griff
Termin: Donnerstag, 19.03.2026, 17:00 – 20:00 Uhr
Ort: IHK Chemnitz, Straße der Nationen 25, 09111 Chemnitz – Kammersaal
Infos und Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/nebenerwerb oder Eingabe
der Such-Nr. 1244690

Beratung Unternehmensnachfolge
Kostenfreie, individuelle Beratung für Übergeber und Übernehmer, In-
formationen zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten inkl. Stellung-
nahmen, Unterstützung bei der Suche nach Übernehmern und Überge-
bern, Begleitung im Übergabeprozess und Koordinierung zusätzlicher
Experten bis zur Umsetzung einer zukunftsfähigen Geschäftsstrategie
Termin: täglich, telefonisch, virtuell oderpersönlich (mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Angebot einer steuerfachlichen Beratung im Rahmen der der Unterneh-
mensnachfolge
Termine: donnerstags, 27.03.2026 und 24.04.2026
Infos und Anmeldung: unter www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr.
1244563
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340

Finanzierungsberatung in Zwickau
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen für Unter-
nehmen und Existenzgründer
Termine auf Anfrage: https://www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr.
1244573
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340, Andrea Junold, Tel. 0375
814-2360

Webinar-Reihe: „RECHTkompakt“
Monatlich werden aktuelle Rechtsthemen für kleine Unternehmen und
Selbstständige verständlich und praxisnah aufbereitet.
Termin: Donnerstag, 26.03.2026, 10:00 – 11:00 Uhr | GEWERBEMIET-
RECHTkompakt
Rechtssicher mieten und vermieten: Praxiswissen für Ihr Unternehmen
Infos und Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 6847306

Veranstaltungen und Sprechtage
der IHK

Veranstaltungen und Sprechtage
der IHK
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Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Renate Strunz 90
Sabine Schaller 75
Christa Schramm 90
Irmtraud Fiedler 80
Ilona Sommer 70
Edith Berger 95
Helene Liebscher 100
Eberhard Schiller 75
Kerstin Schilling 70
Erna Löffler 95
Heidrun Ahnert 70
Christa Schubert 90
Rainer Reinhold 75
Helmar Wölker 75
Dieter Berger 80
Rudi Schachtschabel 100
Brigitte Woiwode 70
Elke Patzig 85
Andreas Irmscher 75
Helga Riedel 75
Monika Walther 70
Gerlinde Colditz 75
Margitta Grimm 70
Käte Illing 85
Gisela Schneider 85

Wolfgang Mikoschiak 90
Christian Günther 75
Monika Jangnow 75
Annerose Schulze 75
Steffi Uhlig 75
Birgit Ebersbach 70
Michael Goldschadt 70
Thea Hübsch 85
Werner Stolpe 75
Maria Lahl 90
Christine Metzner 90
Regina Krusche 90
Gottfried Lambracht 90
Fredo Heinig 80
Frank Richter 70
Gustav Rutzke 70
Bettina Neubert 70
Gunther Wündsch 70
Achsarbek Basrow 75
Renate Lindner 90
Erika Narr 75
Gabriele Dost 70
Helga Riedel 85
Bernd Lohmann 75
Dieter Vieweger 75

Goldene Hochzeit feiern:
Gisela und Siegfried Hampel
Christine und Hans-Jürgen Schubert
Gabriele und Hans-Jürgen Schulz

Zur Diamantenen Hochzeit beglückwünschen wir:
Isolde und Jörg Vogel

Zur Gnadenhochzeit gratulieren wir herzlich:
Ursula und Günter Bochmann

Wir freuen uns sehr, die Altersgratulationen und die damit verbun-
denen Geburtstagsfeiern im Mehrgenerationenhaus durchführen zu
können.
Zudem erhalten die Gratulanten zum 90., 95., 100. und ab dem 100.
Geburtstag jährlich sowie ab dem 65. Ehejubiläum, Besuch durch ei-
nen Vertreter der Stadt Hohenstein-Ernstthal, um unsere persönlichen
Glückwünsche zu überreichen.
Die Einladungen für die Veranstaltung im Mehrgenerationenhaus
erhalten Sie auf dem Postweg. Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter
der Telefonnummer 03723 402140.

Ihre Stadtverwaltung

Allen unseren

Jubilaren

die herzlichsten

Glückwünsche!

Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.
Kontakt: Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Telefon: 03723 42001,
E-Mail:verwaltung@drk-hohenstein-er.de, Internet:www.drk-hohenstein-er.de

Besuchszeiten unserer Geschäftsstelle:
Mo./Mi./Fr. geschlossen
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 13:00 Uhr – 15:00 Uhr

Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Öffnungszeiten: Dienstag 10:00 bis 17:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Aktuell ist die Situation der Abgabe von Textilien leider sehr schwierig. Wir
können maximal Bekleidung, die sehr gut erhalten ist, nicht älter als 2 Jahre
und der aktuellen Mode entspricht, für unsere Kleiderkammer annehmen.
Für die Abgabe Ihrer Spenden stehen Ihnen unsere Kleidercontainer an
unserer Geschäftsstelle zur Verfügung. Diese werden täglich geleert.

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet. Unter dem Motto „Bewegung
ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rahmen der „Gesundheits-
therapie“ bereits seit über 20 Jahren Wassergymnastik durch. Bitte melden
Sie sich rechtzeitig bei uns an, wir haben fortlaufende Kurse!
Dienstag von 10:00 bis 11:00 Uhr und von 11:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
● Freitag, 06.03., 14:30 – 19:00 Uhr, AZURIT Seniorenheim Pfefferkorn,

Cafeteria, Karl-May-Str. 12/14 in Hohenstein-Ernstthal
● Dienstag, 10.03., 15:00 – 19:00 Uhr, Ortschaftsverwaltung

Wüstenbrand, Str. der Einheit 14
● Die Hohensteiner Abiturienten laden ganz herzlich zur Blutspende

ein!
Freitag, 27.03., 14:30 – 17:00 Uhr, Lessing-Gymnasium – Aula, Schulstr. 9

Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.
Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Allen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unseren

ubilarenubilubilarenarenJubilubilaren
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Bereitschaftsdienste
Apotheken
Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages,
auch an Sonn- und Feiertagen

Datum Apotheke Anschrift Telefon
27.02.-05.03. Mohren-Apotheke Altmarkt 18

09337 Hoh.-Er. 03723 2637
06.03. Neue Apotheke Invalidenplatz 1

09399 Niederwürschnitz 037296 6406
07.03. Aesculap-Apotheke Alb.-Funk-Schacht-Str.1c

09376 Oelsnitz 03729812523
08.03. Löwen-Apotheke Hofer Str. 207

09353 Oberlungwitz 03723 42173
09.03. Uranus-Apotheke Schillerstraße 26

09366 Stollberg 037296 3795
10.03. Park-Apotheke Chemnitzer Str. 1

09385 Lugau 03729541626
11.-12.03. Bergmann-Apotheke Alte Staatsstr. 1

09376 Oelsnitz 037298 2295
13.03. Apotheke am Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a

09337 Hoh.-Er. 03723680332
14.03. City-Apotheke Weinkellerstr. 28

09337 Hohenstein-Er. 03723 62940
15.03. Neue Apotheke Invalidenplatz

09399 Niederwürschnitz 037296 6406
16.-19.03. Apotheke Gersdorf Hauptstraße 195

09355 Gersdorf 037203 4230
20.03. Aesculap-Apotheke Alb.-Funk-Schacht-Str.1c

09376 Oelsnitz 03729812523
21.03. Löwen-Apotheke Hofer Str. 207

09353 Oberlungwitz 03723 42173
22.03. City-Apotheke Weinkellerstr. 28

09337 Hohenstein-Er. 03723 62940
23.03. Linden-Apotheke Neue Str. 18

09394 Hohndorf 037204 5214
24.-25.03. Bären-Apotheke Hohensteiner Str. 36

09366 Stollberg 037296 3717
26.03. Apotheke am Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a

09337 Hoh.-Er. 03723680332
27.03.-02.04. Auersberg Apotheke Platanenstraße 4

09356 St. Egidien 037204929192
03.-04.04. Park-Apotheke Chemnitzer Str. 1

09385 Lugau 03729541626
05.04. Concordia-Apotheke Gabelsbergerstr. 7

09376 Oelsnitz 037298 2653

Bitte beachten!
Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste können durch
unsere Redaktion nicht berücksichtigt werden und sind der Freien Presse
zu entnehmen. Aktuelle Informationen zum aktuellen und nächstgele-
genen Notdienst können immer der offiziellen Kammerwebseite unter
www.aponet.de entnommen werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxen im Landkreis Zwickau

Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Karl-Keil-Straße 35, 08060 Zwickau (Zugang über die Zentrale Notaufnahme,
Haus 6)

Allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Rudolf-Virchow-Klinikum Glauchau
Virchowstraße 18, 08371 Glauchau
Mittwoch, Freitag 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Weitere Informationen zu den Bereitschaftspraxen in Ihrer Region finden
Sie unter folgendem Link auf der Internetpräsenz der KV Sachsen:
www.kvsachsen.de > Bürger > Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien
bundeseinheitlichen Rufnummer 116 117 erreichbar.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde findet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. finden Sie aktuell im Internet unter dem Link
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/
Hohenstein-Ernstthal,%20Stadt/list

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens-
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen
undÖ�nungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117,
sowie unter:www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Rico Müller
Immobilienmakler
Tel. 0371 99-17044
rico.mueller@spk-chemnitz.de 

Sparkasse
Chemnitz

Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie in die Hände des Marktführers.
Unser Immobilienexperte

 ImmobilienCenter
in Vertretung von LBS Immobilien GmbH NordOst

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste

Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie in die Hände des Marktführers.Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie in die Hände des Marktführers.Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie in die Hände des Marktführers.Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie in die Hände des Marktführers.
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Unser ImmobilienexperteUnser ImmobilienexperteUnser ImmobilienexperteUnser Immobilienexperte
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bis 29.03. Ausstellung von Siegfried Otto Hüttengrund (Hohenstein-Ernstthal) – Akt und Landschaft, die frühen Bilder
Malerei und Grafik, Kleine Galerie, Öffnungszeiten: Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr

bis April Kabinettausstellung „Die bunte Welt der Karl-May-Comics“, Karl-May-Haus
bis 26.04. Sonderausstellung im TRM: „TexARTists“ – Textile Statements zu Fragen der Zeit

Öffnungszeiten Di-Fr 13:00-17:00 Uhr, Sa/So 10:00-17:00 Uhr
bis 21.05. Kunst im Rathaus: „Farbräume“ – Abstrakte Malerei, Ausstellung von Silvia Eppendorfer, Heidrun Förster und Kerstin Rieß

– Malerei, Rathaus, Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 18:00 Uhr
bis 14.02.2027 Sonderausstellung im Karl-May-Haus: „In der Heimath. Karl Mays Erzgebirge“, Öffnungszeiten Di – So 10:00 bis 17:00 Uhr

04.03. 10 – 16 Uhr Ostermarkt im HALT e.V., Oststraße 23 a
04.03. 19:00 Uhr „Weites Leben, weites Herz“ – Buchlesung mit dem Salzburger Alt-Erzabt Korbinian Birnbacher, Gemeindesaal St. Pius X.
05.03. 18:30 Uhr Bockwurst & Bier – Live Rock mit SmackTric & Deep in Moon, Ratssaal des Rathauses (Eintritt frei)
07.03. 09 – 13 Uhr Flohmarkt „Rund ums Kind“, Kultur- u. Veranstaltungszentrum Schützenhaus
08.03. 15:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel, 2. Bundesliga Rückrunde (1. Männermannschaft): TTC Sachsenring – Saarbrücken,

Sporthalle des BSZ Limbach-Oberfrohna (aufgrund Umbauarbeiten)
09. – 14.03. SCHAU REIN! Woche der offenen Unternehmen 2026, Landkreis Zwickau
10.03. 10:00 Uhr Eröffnung der Fotoausstellung des HALT e.V., Schaufenster Stadtbibliothek
10.03. 18:00 Uhr Vortrag „Eine Reise nach Schweden“ mit Herrn Lerch, HALT e.V. Oststr. 23 a
10.03. 18:30 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung des Förderverein Sachsenring e.V., TRM (Eintritt frei)
10.03. ab 15:00 Uhr Tanztee für Senioren unter dem Motto: „Cowboys und Indianer“, Kultur- u. Veranstaltungszentrum Schützenhaus
11.03.09:30-11:30 Uhr Beratungsmobil der sächsischen Krebsgesellschaft, Altmarkt
12.+23.03. 14:00 Uhr Freizeit-Treff mit dem Mehrgenerationenhaus: Spaziergänge im Stadtgebiet und der Umgebung,

Infos und Anmeldung unter Tel. 678053 oder 0172 3798140
13.03. 18:00 Uhr „Von Cooper bis Karl May. Ein Abend zum 100. Geburtstag von Erich Loest“ – Vortrag von Henry Kreul (Hohenstein-Ernstthal)

Karl-May-Begegnungsstätte (Eintritt frei)
14.03. 17:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel, 3. Bundesliga Rückrunde (2. Männermannschaft): TTC Sachsenring – TV 06 Limbach
15.03. 12:00 Uhr Handball: HSG Sachsenring Männer I – SV 04 Plauen-Oberlosa III, HOT Sportzentrum
18.03. 09:00 Uhr Gemeinsames Frühstück im MGH mit dem Thema „Wer kennt sich mit Sprichwörtern aus?“

(nur mit Anmeldung, Unkostenbeitrag 5 Euro)
18.03. 19:00 Uhr Improfieber mit dem Leipziger Schauspieler David Leubner, Ratssaal des Rathauses

(Eintritt 5,00 Euro – Karten sind in der Bibliothek und der Stadtinformation erhältlich.)
19.03. 16:00 Uhr Märchentheater Doncalli mit dem Theaterstück „Rotkäppchen“, Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus
20.03. 14:30 Uhr Frühlingskaffee im MGH (nur mit Anmeldung, Unkosten 3,50 Euro)
25.03. 15:00 Uhr Senioren-Café der Ortschaftsverwaltung und des MGH im PKP Wüstenbrand
28.03. Eier-Olympiade in der Innenstadt – Das Vor-Oster-Event für Klein und Groß, Stadtzentrum
28.03. 17:00 Uhr Konzert „Johannespassion“, Kirche St. Christophori (Karten im Vorverkauf erhältlich)
28.03. 09 – 12 Uhr Befahrungen des Besucherbergwerkes St. Lampertus (Anmeldungen bitte unter Tel. 0172 4767162)
29.03. 11 – 16 Uhr Künstlergespräche im Rahmen der Sonderausstellung „TexARTists“ – Textile Statements zu Fragen der Zeit, TRM
29.03. ab 10:00 Uhr Handballturniere der HSG Sachsenring, HOT Sportzentrum
29.03. 15:00 Uhr Tischtennis-Punktspiel, 2. Bundesliga Rückrunde (1. Männermannschaft): TTC Sachsenring – Passau
04.04. ab 09:00 Uhr 86. Radrennen „Rund um den Sachsenring“

Veranstaltungen und Ausstellungen
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Hinweisen der aktuellen Medien oder erhalten Sie auf der städtischen Internetseite unter

www.hohenstein-ernstthal.de (Änderungen vorbehalten!)

Verbindet einen März-Spaziergang
mit einem Mittagstisch bei uns – Ein
Anruf genügt!
Sind Kontakte zu anderen Eltern er-
wünscht, dann ist unsere Krabbelgruppe

donnerstags ab 09:00 Uhr genau das Richtige – Unkosten 2 Euro.
Neuer Smartphone-Kurs am 10.03. von 12:45 – 15:00 Uhr im Kreativraum.
Anmeldung dazu über die VHS-Zwickau, Tel.: 0375 4402 23800. Gerne
können Sie auch schon vor dem Kurs bei uns zu Mittag essen – Bitte mit
Anmeldung.
Am 10.03. (ein Dienstag) tanzen wir zum Thema Cowboy und Indianer.
Eingestimmt auf das Thema werden wir mit der Line-Dance-Gruppe Flying
Hawks.
Im März findet unser gemeinsames Frühstück am 18.03.um 09:00 Uhr
statt; Frühstücksthema: Wer kennt sich mit Sprichwörtern aus? (Bitte
anmelden, Unkosten 5 Euro)
Wir laden ein zum Frühlingskaffee am 20.03. von 14:30 – 16:00 Uhr. Beate
Hoffart begleitet auf ihrem Keyboard durch den Nachmittag, Unkosten-
beitrag 3,50 Euro – meldet Euch an, wir holen Euch auch ab.
Wir spazieren zum Freizeit-Treff im März am 12.03. um 14:00 Uhr, Treff-
punkt Parkplatz Oberwald. Es geht entlang an der Autobahn, zurück über
die Badteiche mit Picknick Mineralbad.
Zum Spaziergang am 26.03. um 14:00 Uhr ist der Treffpunkt am MGH.
An der Christophorikirche machen wir eine Turmbesteigung und schauen
uns Hohenstein-Ernstthal von oben an, es gibt ein Picknick im Stadtgarten.
(Unkostenbeitrag 2 Euro, Infos unter Tel.: 03723 678053)

Der März grüßt aus dem Mehrgenerationenhaus
Der Malzirkel im März am letzten Freitag, den 27.03. im Offenen Treff.
Wir sind barrierefrei, Unkostenbeitrag 2 �. Wir holen euch auch ab, meldet
euch an.

Veranstaltungen und AusstellungenVeranstaltungen und Ausstellungen

Der März grüßt aus dem Mehrgenerationenhaus
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03723 679 679

Über 20 Jahre - familiär,
preiswert & fair
Dresdner Str. 12, 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.schueppel.hot
                          
                     Partner der „ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH“

Tag und Nacht dienstbereit
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Dresdner Straße 159
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel. 03723 66 70 990
Hohenstein@% estattung-: erner.com

& hemnit] er Straße 97
0922� & hemnit]  OT Gr�na
Tel. 0371 33 �3 2� 90
& hemnit] @% estattung-: erner.com

Tag und Nacht erreichbar
03723 66 70 990 - 0371 33 �3 2� 90

www.% estattung-: erner.com

Tel. 0371�  33 � 3 2�  90
Fa[  0371�  33 � 3 2�  91
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0176 83 20 58 98

Damit Erinnerungen bleiben!

FRIEDHOFSDIENST

Grabpflegarbeiten, Dauergrabpflege, Grabneuanlage
Abwesenheitspflege, Saisonale Grabgestaltung

Floristik & Gießen

www.grab-pflege.com
mail@grab-pflege.com

Dresdner Straße 159
09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon 03723 66 70 950
Mobil 0176 83 20 59 11

Ihr Ansprechpartner
Ralf Koch

• Dauergrabpflege
• Jahresgrabpflege
• Wohnungsberäumung

Friedhofsservice Schüppel
Inh. Enrico Schüppel
Dresdner Straße 12
09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 628085
www.friedhofsservice.hot
info@friedhofsservice.hot
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Kirchennachrichten
Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Zwickau – Ortsgemeinde „St. Pius X.“
Grenzweg 17, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Gottesdienste

Sonntag 01.03., 08.03., 15.03., 22.03., 29.03 10:30 Uhr Heilige Messe
17:00 Uhr Kreuzwegandacht

(außer 14.03., 10:00 Uhr Kinderkreuzweg und 29.03. entfällt)
Mittwoch 04.03., 11.03., 18.03., 25.03 09:00 Uhr Heilige Messe

Veranstaltungen und Vorschau

Mittwoch, 04.03.2026, 19:00 Uhr Buchlesung
„Weites Leben, weites Herz“
mitKorbinianBirnbacherimGemeindesaal

Freitag, 06.03., 19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen
im Gemeindehaus St. Trinitatis

Donnerstag, 19.03., 19:30 Uhr Andacht zur Ökumen. Bibelwoche
„Eine Frage des Mutes“
mit Gemeinschaftspastor Ralf Goldhahn

Sonntag, 22.03.2026 nach der Messe Fastensuppe und
Osterbasteln im Gemeindesaal

Palmsonntag, 29.03., 10:30 Uhr Heilige Messe mit Segnung der Palm-
zweige und Lesung der Passion

Gründonnerstag, 02.04., 19:00 Uhr Heilige Messe vom letzten Abendmahl in
HOTmitanschl.AgapeundÖlbergstunde

Karfreitag, 03.04., 15:00 Uhr FeiernvomLeidenundSterbenChristimit
parallelem Kindergottesdienst in der
Kirche in Glauchau

Ostersamstag, 04.04., 21:00 Uhr Feier der Osternacht in der Kirche
in Meerane

Ostersonntag, 05.04., 10:00 Uhr Heilige Messe in der Kirche in Glauchau
mit anschl. Osternestsuche

Ostermontag, 06.04., 10:30 Uhr Heilige Messe in HOT

Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.heilige-familie-zwickau.de

„Weites Leben, weites Herz“
Salzburger Alt-Erzabt Korbinian Birnbacher liest in Hohenstein-
Ernstthal aus seinem Buch

Am 04.03.2026 um 19:00 Uhr darf die katholische Ortsgemeinde Hohen-
stein-Ernstthal einen weitgereisten Gast in ihrem Gemeindesaal (Grenzweg
17, Hohenstein-Er.) begrüßen: Korbinian Birnbacher. Der Benediktiner und
frühere Erzabt (amtierte 2013 bis 2025) des Stiftes St. Peter in Salzburg
stellt an diesem Abend sein Buch „Weites Leben, weites Herz“ vor.

Im ältesten ununterbrochen bestehenden Kloster im deutschen Sprach-
raum lebt er heute noch mit zwei Dutzend Mönchen nach der Regel des
heiligen Benedikt. „Höre und du wirst ankommen“, sagt diese 1500 Jahre
alte Regel. Die maßvolle Unterscheidung ist ihr oberster Grundsatz. Die
Weite des Lebens und die Weite des Herzens prägen ihren humanistischen
und spirituellen Geist.

Wie die Ordensregel des heiligen Benedikt ein gutes Leben ermöglicht
– über Klostermauern hinaus

Im Buch schildert Korbinian Birnbacher seinen Werdegang und erzählt von
den Ecken und Kanten der 73 Kapitel der Benediktsregel, vom Umgang
mit menschlichen Schwächen und dem Streben nach Verbundenheit, von
Flexibilität und Beständigkeit, vom ewig Gültigen und dem heute Not-
wendigen. Fremd gewordene Begriffe wie Demut, Armut und Gehorsam
erscheinen in einem neuen Licht. Die berühmte Ordensregel wird damit
weit über die Klostermauern hinaus zum hoch aktuellen Leitfaden für ein
erfülltes Leben.

Im Anschluss an die Buchlesung besteht die Möglichkeit, mit dem Autor
ins Gespräch zu kommen.

Der Eintritt ist frei.

BuchleungBuchlesung

04.03. – 19.00 Uhr
Gemeindesaal – St. Pius X.

Grenzweg 17 - Hohenstein-Ernstthal

Eintritt frei!

mit
Korbinian Birnbacher
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Veranstalter: Kath. Pfarrei Heilige Familie Zwickau – Ortsgemeinde St. Pius X. Hohenstein-Ernstthal

KirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichten
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Kirchennachrichten

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft

Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Termine im März
Gemeinschaftsstunde sonntags:
01.03. 10:00 Uhr
08.03. 17:00 Uhr – LICHTBLICKESTUNDE mit Klaus Neubert
15.03. / 22.03.
29.03 17:00 Uhr

Gebetskreis: 04.03. 18:45 Uhr
Bibelstunde: 04.03. 19:30 Uhr
Frauenstunde: 25.03. 19:30 Uhr mit Rebekka Meier

Bitte informieren Sie sich auch unter
www.lkg-hohenstein-ernstthal.de.

Gottesdienste
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hohenstein-Ernstthal-Wüstenbrand

Monatsspruch: Da weinte Jesus.
Joh. 11,35

Datum St. Christophori St. Trinitatis Wüstenbrand

01.03. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst in St. Trinitatis mit Kindergottesdienst
06.03. 19:00 Uhr Weltgebetstags-Gottesdienst im Gemeindehaus St. Trinitatis
08.03. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst Wüstenbrand mit Kindergottesdienst
15.03. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden in St. Trinitatis, anschl. Pasta-Essen
22.03. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst in St. Trinitatis zum Abschluss der Bibelwoche mit Kindergottesdienst
29.03. 10:00 Uhr Familiengottesdienst in Wüstenbrand
02.04. 19:00 Uhr 17:30 Uhr

„Geschehen an Gründonnerstag“ Tischabendmahl imPfarrhausWüstenbrand
03.04. 09:30 Uhr 15:00 Uhr

Predigtgottesdienst Musik zur Sterbestunde in St. Trinitatis
zeitgleich Kinderkreuzweg

05.04. 09:30 Uhr 06:00 Uhr 10:00 Uhr
Sakramentsgottesdienst Osternacht, anschl. Osterfrühstück Familiengottesdienst mit Taufe

06.04. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst in St. Christophori

Bitte informieren Sie sich über https://www.christophori.de/
bzw. https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/
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8. März 2026
17.00 Uhr
HAUS der
GEMEINSCHAFT
Kroatenweg 8
Hohenstein - Er.

Bibelwoche vom 16.03. – 22.03.2026, jeweils 19:30 Uhr
Thema: Vom Feiern und Fürchten (Zugänge zum Buch Ester)

Tag, Ort Referent Bibeltext
Montag

16.03. LKG HOT Pfrn. i.R. B. Schmidt Ester 1, 1-22
Kroatenweg 8 Klavier: H. Richter „Eine Frage der Ehre“

Dienstag
17.03. Gemeindehaus Pfr.i.R. Franke Ester 2

St. Trinitatis Gospelchor „EineFragederSchönheit“
Mittwoch

18.03. KGH Gersdorf Prädikant Ester 3
Dietmar Roßner
Chor Oberl.-Gersdorf „Eine Frage der Haltung“

Donnerstag

19.03. Kirche St. Pius X Gemeinschaftspastor Ester 4-5
Ralf Goldhahn „Eine Frage des Mutes“
Chor HOT

Freitag

20.03. LKG Oberlungwitz Jugend Ester 6,1-8,2
Am Bach 7 Tobias Knorr „Eine Frage der Strategie“

Sonntag

22.03. 09:30 St. Trinitatis Pfrn. Anke Indorf Ester 9,20-10,3
09:30 St. Martin Pfr. W. Wessel „EineFragedesErinnerns“
Oberlungwitz

KirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichten

Termine im MärzTermine im MärzTermine im MärzTermine im MärzTermine im MärzTermine im MärzTermine im März
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Haushaltgeräte-Reparatur aller Hersteller

Reparaturannahme unter 03723/6272944
www.hot-elektro.de  info@hot-elektro.de

Ihr Haushaltgeräte-Partner aus
Hohenstein-Ernstthal

Wir reparieren
Waschmaschinen
Wäschetrockner
Geschirrspüler
Kühl- und Gefriergeräte
Elektroherde, Backöfen und Mikrowellen
Abzugshauben

UNGEHEUER GUTE

STROM-
& GASDEALS

www.swa-b.de

Filiale Hohenstein-Ernstthal
Dr.-W.-Külz-Platz 5
09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon 03723 6687095

PREISE
ZUM

VERLIEBEN




